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Volle Kraft für Nachhaltigkeit, 
Lebensqualität, Zukunft für 
unser Gablitz

EDITORIAL

LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER,

wir sind mit voller Tatkraft in dieses 
neue Jahr gestartet und nicht nur die ers-
ten Veranstaltungen haben gezeigt, wie 
viel Energie in unserer Gemeinde steckt.
Vor allem hoffe ich, dass wir von den 
abschreckenden Beispielen der „großen 
Politik“ lernen und alle gemeinsam an 
einem Strang mit viel positiver Kraft 
für unsere Gemeinde ziehen. Dafür 
wurden wir gewählt, dafür werden wir 
bezahlt.
Auch im Jahr 2023 stellen wir die The-
men Nachhaltigkeit, Lebensqualität 
und Zukunftsentwicklung in den Mit-
telpunkt unserer Arbeit und meine Kol-
leginnen, Kollegen und ich geben Ihnen 
in dieser Ausgabe wieder einen Über-
blick über aktuelle Themen, Projekte 
und Initiativen.

Kinderbetreuungsinitiative 
in Gablitz

Niederösterreich legt einen Schwerpunkt 
auf optimale Kinderbetreuung, und das 
setzen wir auch in Gablitz um. Im Gegen-
satz zu vielen anderen Gemeinden ist die 
Kleinkinderbetreuung ab einem Jahr in 
Gablitz ja schon lange selbstverständlich.

Nun ist die Vormittagsbetreuung in den 
Kindergärten im Sommer bis auf eine Wo-
che an Vormittagen kostenlos. Die tradi-
tionelle „Schließwoche“ des Hortes in der 
letzten Ferienwoche haben wir im Interes-
se der Familien gestrichen. Und auch auf 
die Umsetzung der weiter verbesserten 
Kinderbetreuung ab 2024 bereiten wir 
Gablitz vor. Die Aufnahme von Kindern 
ab 2 Jahren in den Landeskindergärten 
und verkleinerte Gruppengrößen werden 
Bedarf an zusätzlichen Gruppen bringen. 
Darauf bereiten wir uns in Gablitz profes-
sionell vor. 

DIE ERWEITERUNG DES KINDERGARTENS
IN DER KIRCHENGASSE UM EINE WEITERE
GRUPPE IST BEREITS IN PLANUNG. 

Zusätzliche Außenflächen haben wir uns im 
Rahmen des Zentrumsprojektes von der 
Kongregation gesichert.

Ebenfalls mit der Kongregation bin ich in 
sehr konstruktiven Gesprächen bei einem 
weiteren Bedarf an Gruppen, diese im 
Komplex des Gablitzer Klosters zu planen 
und umzusetzen. Wie versprochen wird 
unser Zentrum ein Ort der Generationen, 
ein Ort zum Wohl fühlen.

Nachhaltige Energie  
in Gablitz

GGR. Klaus Frischmann informiert Sie in 
dieser Ausgabe zu unseren Projekten. Mit 
Umstellung der Heizung von Volksschu-
le, Hort und Festhalle auf Photovoltaik 
und Pellets setzen wir heuer den nächs-
ten Schritt. Weitere Photovoltaikanlagen 
auf den Gemeindegebäuden folgen. Mit 
dem Beitritt zur Initiative „Raus aus Öl 
und Gas“ setzen wir Zeichen, informieren 
Sie als Bürgerinnen und Bürger über alle 
Möglichkeiten und arbeiten eng mit den 
anbietenden Firmen im Ort zusammen. 
Gut für Klima, Geldbörsel und lokale Wirt-
schaft, wir sind dabei!
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Der Bau des neuen Pflegezentrums ist exakt im Zeitplan
Planung der neuen Heizung von Schule, 
Hort und Festhalle
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Planung an unserem Zentrum
der Zukunft schreitet voran

Gut sichtbar nimmt das erste Projekt un-
seres Zentrums Formen an. Die oberste 
Geschoßdecke ist am neuen, 120-Betten 
Pflegezentrum drauf. Die aus Holz errich-
teten Wohngebäude der Österreichischen 
Bundesforste wurden zur Baubewilligung 
eingereicht und jene Gebäude rund um 
den neuen Hauptplatz, welche Gastrono-
mie, Heimatmuseum, Gemeinde-Mehr-
zwecksaal, Betreute- und Mietwohnungen 
umfassen werden, folgen in Kürze.

Ich hatte und habe viele Gespräche und 
kann nur sagen, Interesse und Vorfreu-
de sind riesig groß an diesem Projekt des 
lebenswerten, lebendigen und verkehrs-
beruhigten Zentrums. Das Interesse  
alleine aus Gablitz übersteigt jetzt schon 
die Zahl der geplanten Wohnungen. Mit 
Kinderspielplatz, dem riesigen Grün-
raum der „Flutmulde“, dem öffentlich zu-
gänglichen WC und vielem mehr wird es 
ein Vorzeigeprojekt, auf das sich viele in 
Gablitz freuen.

Ein breites, gastronomisches 
Angebot bringt Lebensqualität

Über einen kulinarischen Neuzugang 
durften wir uns im Jänner freuen. Royal 
Teppanyaki aus dem Auhofcenter hat sich 
dazu entschieden, nach Gablitz zu über-
siedeln und bietet nun neben der Billa  
Filiale als „Sushi Time“ Sushi, Maki und 
viele asiatische Spezialitäten in Spitzen-
qualität, auch mit Hauszustellung. Familie 
Chen hat sich von Anfang an in Gablitz 
wohl gefühlt, viel kleiner als im Auhofcen-
ter, aber dafür persönlich, familiär und 
eine wirkliche Bereicherung für Gablitz. 
Herzlich Willkommen und viel Erfolg!

Nachhaltige Mobilität
für alle Generationen

Wie bereits mehrfach berichtet, sind wir 
mit unseren Nachbargemeinden der Re-
gion an der Planung des sogenannten 
„Mikro-ÖV“, also Flexibilisierung des öf-
fentlichen Verkehrs bis in die Siedlungen. 
Gemeinsam mit Mobilitätsgemeinderat 
Marcus Richter werden wir dieses Pro-
jekt für Gablitz umsetzen. Mehr Mobilität, 
weniger Individualverkehr, mehr Lebens-
qualität. Und wir gehen unseren Weg 
ganz bewusst weiter. Jede/r soll so mobil 
sein wie sie oder er möchte. Den erhobe-
nen Zeigefinger braucht niemand. Aber 
alternative Angebote.

IM RAHMEN DER KLEINREGION HABEN
WIR DIE ERSTEN VERSPERRBAREN 
„BIKE-BOXEN“ ANGEKAUFT UND IN 
KÜRZE WERDEN DIESE IN PURKERS-
DORF ZUR VERFÜGUNG STEHEN. 

Klares Ziel ist, dieses Angebot bei allen 
Purkersdorfer Bahnhöfen für Gablitzer 
Radlerinnen und Radler für einen sicheren 
Umstieg auf die Bahn anzubieten.
Schließlich machen wir auch für den Weg 
zur Schule neue Angebote. An der B1 
werden wir „Elternhaltestellen“ errichten, 
um Kinder sicher aussteigen zu lassen. 
Die letzten Meter zur Schule kann sicher  
gegangen werden. Und mit dem Schul-
GehBus setzen wir erfolgreiche Projekte 
aus anderen Gemeinden um. Sichere, 
begleitete Schulwege aus den Siedlungen 
machen den Kindern Spaß, sind gesund 
und vermeiden Autofahrten.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, ich 
freue mich auf ein aktives, erfolgreiches 
Jahr für unser Gablitz. Wann immer Sie 
Ideen oder Anregungen haben, ich bin  
immer gerne für Sie da.

Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

Sushi-Time hat vom ersten Tag viele Fans in Gablitz

Planung der SchulGehBusse mit GGR. Marcus Richter
und Elternvereins-Obfrau Stefanie Dvorak
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!

Mit dem Neujahrskonzert und 
dem Gablitzer Kalender 
sind wir gut in das neue Jahr 
gestartet. Beides bewährt 
und mit viel Freude gestal-

tet. Das konnten die Besucher*innen des 
Konzertes bestätigen. Heuer mit neuem 
Dirigenten und Programm, das alle be-
geisterte. Der zum zweiten Mal gestaltete 
Kalender zeigt auch heuer wieder schöne 
Bilder mit wunderbaren Plätzen aus Gab-
litz. Die positiven Rückmeldungen dazu 
freuen mich sehr und bestätigen unsere 
Entscheidung, diesen Kalender gemein-
sam mit Ihnen umzusetzen! 

Nach den letzten beiden Jahren ohne kul-
turelle Veranstaltungen möchte ich mit 
neuen Ideen ins neue Jahr starten. Dabei 
unterstützt mich ein Gablitzer Violinist. 
Wang-Yu KO ist zurzeit Konzertmeister 
des Domorchesters zu St. Stephan in 
Wien und wirkt bei vielen Orchestern, wie 
z.B. den NÖ Tonkünstlern, dem Orches-
ter der Wiener Volksoper der Niederbay-
erischen Philharmonie, dem Ambassade 
Orchester und dem Salonorchester Alt 
Wien und bei weltweit zahlreichen Kon-
zerten und Aufnahmen mit. 
Ebenso gehört Wang-Yu Ko zu den Grün-
dungsmitgliedern des Arcadia Quar-
tetts (vormals Anthropos Quartett), des 
Silvestri Quartetts, Wiener Dom Quar-
tetts und der Volksmusikgruppe „Saitn- 
swinger“. Außerdem wirkt er regelmäßig 
bei kammermusikalischen Konzerten in 
unterschiedlichen Besetzungen in Öster-
reich und im Ausland mit.
Er war u. a. Gastkonzertmeister im Or-
chester der Oper Maribor, Stimmführer 
des Grazer Symphonischen Orchesters, 
Gastkonzertmeister der Badner Sinfo-
nietta, Konzertmeister der Jungen Phil-
harmonie Wien, im Orchester des Wie-
ner Musikgymnasiums und im Jeunesse 
Camp Salzburg. 

Neue Konzertreihe in Gablitz
„Die Ersten und das Einzigartige“

Unter dem Motto „Die Ersten und das 
Einzigartige“ starten wir in die neue Kon-

zertreihe in Gablitz. Erleben Sie mit uns 
zusammen, wie Joseph Haydn und Wolf-
gang Amadeus Mozart ihr Schaffen für 
die Gattung Streichquartett begannen.  
Als Höhepunkt des Abends hören Sie das 
einzige und einzigartige Klarinettenquin-
tett von Mozart.

DIE FREIEN SPENDEN DIESES 
KONZERTS KOMMEN DEN VEREINEN
„GABLITZ HILFT“ UND DER 
„CARITAS GABLITZ“ ZUGUTE.

Im Anschluss an das Konzert verwöhnt 
uns kulinarisch der Verein „Gablitz hilft“ 
im Pfarrheim. Vielen Dank dafür! 

Seien Sie ein Teil dieser einzigartigen Kon-
zertreihe in Gablitz! Die beiden weiteren 
Konzerte finden im Oktober und Dezem-
ber in der Festhalle statt und werden 
durch Kulinarik unterstützt und begleitet. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre Vizebürgermeisterin
Manuela Dundler-Strasser 

AKTUELLES aus dem Kultur-
und Bildungsressort
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Tenor Iurie Ciobanu begeisterte in Gablitz Perfekte Stimmung beim Neujahrskonzert 2023
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

ich freue mich, Ihnen erstmals im neu-
en Jahr über unsere Projekte im Jugend- 
und Sportbereich berichten zu dürfen. 
Denn eines ist klar: Auch heuer werden 
wir wieder viele Projekte für Gablitz 
gemeinsam umsetzen und unsere Ge-
meinde weiter aktiv voranbringen. 

Aktive Jugendarbeit

In Gablitz ist es uns ein Herzensanliegen, 
dass sich junge Menschen in unserer Ge-
meinde wohlfühlen und ein Teil dieser 
sind. Ein wichtiger Baustein unserer Ju-
gendpolitik ist deswegen schon seit Jahren 
die Zusammenarbeit mit der Jugendbe-
ratung re:spect. Gemeinsam mit re:spect 
haben wir bereits einige erfolgreiche Pro-
jekte umgesetzt, wie beispielsweise die Ju-
gendbetreuung im Gablitzer Schwimmbad, 
die Neugestaltung des Beachvolleyball-
Containers, das Streetworking zur Konflikt- 
lösung am Fußballplatz und viele mehr. 
Das Angebot des Vereins können alle Kin-
der und Jugendliche aus Gablitz kostenlos 
in Anspruch nehmen. 
Erfreulich ist, dass sich der reorganisierte 
Verein erneuert und somit frische Ideen 
auf die Tagesordnung rücken. Gemeinsam 
mit unserem Bürgermeister Michael Cech 
habe ich deswegen mit Philipp Dörler und 
Robert Eder von re:spect über die weitere 
Zusammenarbeit gesprochen und zukünf-
tige Projekte für unsere jungen Gablitzerin-
nen und Gablitzer geplant. 

Wichtig ist uns als Gemeinde dabei, dass 
die Jugendarbeit in Gablitz intensiviert 
wird. Der Verein soll sichtbarer und sein 
Angebot unter Jugendlichen bekannter 
werden. Auch die Zusammenarbeit zwi-
schen den Gemeinden soll verbessert wer-
den. Im Fokus wird dabei insbesondere 
die mobile Jugendarbeit stehen, also dass 
die re:spect-Jugendarbeiter aktiv auf unse-
re Gablitzer Jugendliche zugehen. Unser 
klares Ziel dabei ist: Noch mehr Angebot, 
Unterstützung und Beratung für unsere 
Jugendlichen in Gablitz sicherstellen. Wir 
freuen uns deshalb auf die weitere erfolg-
reiche Zusammenarbeit! 

Lerncafé für SchülerInnen

Eine neue Aktion des Vereins ist beispiels-
weise das Lerncafe. In diesem können Ju-
gendliche kostenlos, in einem gemütlichen 
Rahmen und gemeinsam mit Freunden 
Hausübungen erledigen und lernen. Wenn 
Fragen auftauchen, sind immer 2 bis 3 
Ansprechpersonen anwesend, die weiter-
helfen können. Auch für Eltern stellt dieses 
Angebot eine große Entlastung dar, sowohl 
zeitlich auch als finanziell. Teure Nachhilfe-
stunden sind so oftmals nicht mehr not-
wendig. Das Lerncafe findet jeden Diens-
tag von 14 bis 17 Uhr im Jugendzentrum 
Purkersdorf statt. Es ist also für alle Gablit-
zer Jugendliche, welche in Purkersdorf zur 
Schule gehen, bequem nach dem Unter-
richt zu erreichen. Wenn du dich näher für 
dieses Angebot interessierst, melde dich 
bitte direkt bei der re:spect-Jugendbera-
tung oder schau einfach spontan vorbei. 

Sportparadies Gablitz

Neben einer aktiven Jugendarbeit liegt uns 
besonders das Sportangebot in Gablitz am 
Herzen. Auch die große Jugendumfrage, 
die wir vor etwa 2 Jahren durchgeführt ha-
ben, zeigt klar: Jungen Gablitzerinnen und 
Gablitzer sind unsere Sportplätze ein über-
aus wichtiges Anliegen. Mit der kürzlichen 
Renovierung unseres Fußballplatzes an 
der Hauersteigstraße, neuen Basketball-
anlagen in der Volksschule, dem Bau eines 
neuen Beachvolleyballplatzes und vieles 
mehr haben wir gemeinsam in diesem  
Bereich schon viel vorangebracht. 
Nun möchten wir auch unseren Skater-
Platz neben dem SV-Gablitz renovieren und 
verbessern. Das ist schon seit langem ein 
großer Wunsch von vielen Kindern und Ju-
gendlichen. Und das ist auch verständlich, 
denn die dortigen Geräte werden tagtäglich 
intensiv genutzt und sind mittlerweile schon 
in die Jahre gekommen. 
Uns ist es wichtig, dass dabei auch diejeni-
gen mitentscheiden dürfen, die diesen am 
häufigsten nutzen: die Skaterinnen und  
Skater. Dafür brauchen wir deine Hilfe: Teile 
uns mit, welche Geräte für dich auf dem 
neuen Skaterplatz keinesfalls fehlen dürfen. 
Welche Ramps, Pipes, Curbs und Co. findest 
du am coolsten und benützt du am liebsten? 
Schreibe mir einfach eine E-Mail an robin.
auer@gmx.at und bestimme mit, welche Ge-
räte dein neuer Skaterplatz schon bald ha-
ben wird. Ich freue mich auf deine Nachricht! 

Beste Grüße und alles Gute,
Robin Auer
GGR für Jugend und Sport

AKTIVE JUGENDARBEIT 
FÜR GABLITZ

Gf. GR Robin Auer, Bgm. Ing. Michael Cech, Robert Eder und Philipp Dörler 

GEMEINSAM 
PLANEN WIR

UNSEREN NEUEN 
SKATERPLATZ
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Die Unterschrift auf den Plänen 
ist trocken, die Ausschrei-
bung in Vorbereitung und 
das gesamte Projekt im Zeit-
plan. Die Volksschule wird ab 

der Heizsaison 2023/24 mit einer neuen  
Pelletsheizung inklusive einer 70 KWp 
Photovoltaik Anlage ausgestattet sein. 
Diese Kombination ersetzt ab dann die 
beiden alten Gasbrenner. 
Im Zuge dieser Erneuerungen werden wir 
auch Anpassungen an der Warmwasser-
bereitung vornehmen, um auch diese zu 
optimieren und dadurch Energie einzu-
sparen.
Die Gemeinde investiert in dieses Projekt 
aus heutiger Sicht rund € 700.000.
Weitere Schritte zur energetischen Opti-
mierung, wie eine mögliche Wärmedäm-
mung, sind in Vorbereitung.

In Kürze wird auch die Unterschrift auf den 
Plänen des neuen Kindergartens in der 
Kirchengasse ihren Platz finden. Es findet 
hierzu noch ein Termin mit den Kinder-
gartenpädagoginnen statt, um die neue 
Kindergartengruppe optimal an die neuen 
Gegebenheiten des Kindergartens für Kin-
der ab zwei Jahren anzupassen.

DIE SEHR GUTE ZUSAMMENARBEIT MIT
DER KONGREGATION GIBT UNS AUCH DIE 
SICHERHEIT, WEITERE NOTWENDIGE ER-
WEITERUNGEN DES KINDERGARTENS AUF 
DIESEM AREAL UMSETZEN ZU KÖNNEN.

In der nächsten Ausschussperiode wer-
den auch die Photovoltaik- Anlagen am 
Wirtschaftshof sowie am Gemeindeamt 
beschlossen werden. Hier liegen nun alle 
Kostenvoranschläge vor und somit steht 
der Errichtung von rund 80 KWp Photo-
voltaikleistung nichts mehr im Weg. Eine 
weitere Anlage, die am Gewerbehof, ist in 
Prüfung und sollte, je nach finanzieller Be-
deckung, 2024 umgesetzt werden.

Fast, betrifft aktuell leider die EEG. Aber 
auch dieses „fast“ wird in Bälde ein „erle-
digt“ sein.
Die gesetzlichen Vorgaben des Erneu-
erbaren Energiegesetzes macht die ge-
wünschte Kooperation mit den österrei-
chischen Bundesforsten und der KIBB 
leider nicht sehr leicht. Da die Unterneh-

men über bestimmten Grenzwerten (z.B. 
Umsatz) liegen, zieht sich die Errichtung 
der EEG aktuell leider wie ein Kaugummi. 

Aber auch diese Unwägbarkeiten werden 
wir zur Seite räumen. Das Bekenntnis des 
Gemeinsamen ist allen Partnern nach wie 
vor ein Anliegen, und somit werden wir 
gemeinsam auch diese Hürde nehmen!
Der Plan bleibt, noch vor dem Sommer 
die EEG zu gründen.

Ihr 
Mag. Klaus Frischmann 
GGR für Zukunftsentwicklung 
und Nachhaltigkeit

POLITIK

WAS LANGE WÄHRT, 
WIRD ENDLICH GUT! FAST!
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LIEBE GABLITZERINNEN,
LIEBE GABLITZER,

unsere Gemeinde plant an der Initiati-
ve SchulGehBus teilzunehmen. Was be-
deutet das konkret? Ein SchulGehBus ist 
eine Gruppe von Kindern, die auf einer 
bestimmten Wegstrecke, zu bestimmten 
Uhrzeiten, begleitet von einer Aufsichts-
person, gemeinsam zur Schule geht. Die-
se folgt einer vereinbarten Route und holt 
die Kinder zu den angegebenen Zeiten an 
abgesprochenen und entsprechend be-
schilderten Haltestellen ab.

In ihrer Rolle als „SchulGehBus-Chauffeu-
rInnen“ machen die Begleitpersonen die 
Kinder auf kritische Punkte entlang der 
Wegstrecke aufmerksam und trainieren 
verkehrssicheres Verhalten. Nach eini-
ger Zeit sind die Kinder in der Lage, den 
Schulweg selbst zurückzulegen. Ziel ist es, 
dass die Gruppe bestehen bleibt und die 
Kinder selbstständig miteinander in die 
Schule gehen.

„Der SchulGehBus sorgt für einen sicheren 
und klimafreundlichen Schulweg. Auf diese 
Weise zur Schule zu kommen ist darüber 
hinaus noch gesund, macht Spaß und wirkt 
dem steigenden Hol- und Bringverkehr vor 
den Schulen entgegen. Gerade diese gut 
gemeinten Fahrten der Eltern-Taxis sorgen 
nämlich vor Schulen für höheres Gefah-
renpotential.
Mit dem SchulGehBus lernen und üben die 
Kinder noch dazu für die Zukunft wichtige 
Verhaltensregeln im Straßenverkehr einzu-
halten, um auch später alleine die richtigen 
Entscheidungen zu treffen“.

Die Vorteile vom Schulgehbus
 
Bewegung an der frischen Luft tut gut und 
hilft beim Lernen. Wissenschaftliche Un-
tersuchungen ergaben ganz klar: Kinder, 
die zu Fuß unterwegs sind, haben bessere 
Lernergebnisse!

• Verringerung des Verkehrs rund um 
die Schule, Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit 

• Förderung der selbstständigen Mobi-
lität und somit des Selbstvertrauens 
der Kinder

•  Entlastung der Eltern
•  Umwelt und Klima werden geschont
•  Gemeinschaftserlebnis 
•  Freundschaften entstehen
•  Kostenloses Angebot, das Spaß macht

Es wären 5 SchulGehBusse (Gruppen) 
aus verschiedenen Siedlungsbereichen 
geplant, in denen auch noch „Haltestel-
len“ (Treffpunkte) definiert werden. Die 
Grobplanung hat bereits in ersten Ge-
sprächen mit dem Elternverein und der 
Volksschule begonnen.

WIR WOLLEN MIT BEGINN DES NEUEN
STARTEN. DAFÜR WIRD ABER IHRE 
HILFE UND UNTERSTÜTZUNG 
BENÖTIGT – ALS BEGLEITPERSON

Begleitpersonen sollten an mindestens zwei 
Tagen die Woche oder gerne auch mehr 
in der Früh zur Verfügung stehen. Eine 
Polizeiliche Einweisung setzt die Tätigkeit 
voraus. Ein zwei-stündiger Kurs der AUVA 
steht noch zur Diskussion und würde Fol-
gendes beinhalten:
das entwicklungspsychologische Erleben 
des Verkehrsgeschehens von Volksschul-
kindern wird beleuchtet und die sich da-
raus ergebenden Erklärungsmuster für 
kindliches Verhalten im Verkehr vorge-
stellt, wodurch das Bewusstsein Erwachse-
ner geschärft werden soll. Darüber hinaus 
werden Handlungshilfen erarbeitet.

Der Kurs für Volksschulpädagogen so-
wie Eltern von Volksschulkindern setzt auf  
Bewusstseinsbildung, da Erwachsene im 
Straßenverkehr eine Vorbildrolle für Kinder 
einnehmen. Die Teilnehmenden lernen, 
dass Kinder keine kleinen Erwachsenen 
sind und sie den Verkehrsraum dement-
sprechend auch anders wahrnehmen. An-
dererseits erhalten sie Tipps und Tricks, um 
die Kinder optimal auf die sichere Teilnah-
me am Straßenverkehr vorzubereiten.

Schulwegsicherung–Versicherung 
(analog der von Schülerlotsen):

• Als Nachweis der Befähigung zur Beglei-
tung/Schulwegsicherung erhalten die 
Begleitpersonen wie die Schülerlotsen/ 
Schulwegpolizisten einen Ausweis von 
der Behörde.

• Ebenso besteht eine Haftpflicht- und Un-
fallversicherung über die NÖ-Versiche-
rung für die Tätigkeit.

• Die Prämien für beide NV-Versicherun-
gen übernimmt das Land Niederöster-
reich. Damit alle Begleitpersonen ver-
sichert werden können, erstatten alle 
Schulen der Bildungsdirektion Meldung.

• WICHTIGER HINWEIS: Die Verantwor-
tung für die Kinder beim Zurücklegen 
des Weges zwischen dem Zuhause und 
der Schule bleibt in vollem Umfang bei 
den Eltern. Auch die Versicherung (Haft-
pflicht/Unfall) ist Sache der Eltern. Die 
Kinder werden den SchulGehBus-Be-
gleitpersonen analog einer Einladung zu 
einer Geburtstagsparty anvertraut. 

Haben Sie daran Interesse? Dann bitte 
melden Sie sich am Gemeindeamt unter 
02231/634 66-131 oder auch direkt bei  mir 
unter marcus.richter@chello.at.

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr 
Ing. Marcus Richter
GGR für Mobilität- und Soziales

POLITIK

SchulGehBus FÜR UNSERE 
VOLKSSCHULKINDER 
Mobilität wie es früher einmal war

SchulGehBus
Gemeinsam sicher zur Schule

Gemeinsam sicher zur SchuleSchul
GehBus

Gemeinsam sicher zur Schule
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Wir werden weitere 3 Jahre 
den Titel „familienfreund-
liche Gemeinde“ tragen 
und erhalten demnächst 
das Zertifikat dafür.

Wir haben uns 2019 14 Maßnahmen vor-
genommen, wovon wir viele, aber nicht 
alle umsetzen konnten.

Wir haben den Generationenpark erbaut, 
Schüler besuchen die Bewohner des Ma-
rienheims, sie verbringen Tage im Natur-
park Purkersdorf, wir pflanzen jedes Jahr 
einen Baum für die Kinder, die in diesem 
Jahr geboren sind. Wir haben die Kleinkin-
dergruppe erweitert und demnächst wird 

eine weitere Kindergartengruppe gebaut, 
somit haben wir keine Wartelisten für Kin-
derbetreuung, alle finden einen passen-
den Platz.
Für manche geplante Maßnahmen hat 
uns Corona ausgebremst und manche 
werden erst im neuen Zentrum umge-
setzt, aber alles, was wir erarbeitet haben, 
hat für die Zertifizierung gereicht. Wir wer-
den die nächsten drei Jahre nicht ruhen 
und weiterarbeiten.

Ihre 
GRin Christine Rieger
Koordinatorin 
Familienfreundliche Gemeinde

POLITIK

FAMILIENFREUNDLICHE 
GEMEINDE

Der jährliche Kinderbaum für Gablitzer Neugeborene Arbeiten an weiteren familienfreundlichen Projekten

Der Generationen-Fitnesspark kommt extrem gut an
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LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

2023 kann ein besonderes Jahr für un-
sere Gemeinde werden. Denn gemein-
sam mit Ihnen wollen wir die Basis dafür 
schaffen, dass Gablitz klimaneutral wird. 
Vielleicht fragen sich manche trotz der 
immer stärker werdenden Klimaände-
rung, was das kleine Gablitz schon in der 
großen, weiten Welt ausrichten kann. 
Gleichzeitig leben viele Menschen gera-
de wegen dem Wienerwald und der um-
liegenden Natur hier bei uns – Bereiche, 
die auch direkt von der Klimakrise be-
troffen sind. Jahr für Jahr weniger Vögel, 
es summt nicht mehr wie früher, Bäume 
verdursten und Vielfalt geht verloren. 
Hinzu kommen all die sozialen Heraus-
forderungen, die die Klimakrise mit sich 
bringt. Natürlich können wir als Gablitz 
alleine das Klima nicht retten, aber wir 
können dort, wo wir direkten Einfluss ha-
ben, positive Veränderung bewirken. Es 
ist notwendig überall auf der Welt einen 
Beitrag zu leisten, und deshalb genauso 
auch hier bei uns in Gablitz. 

SEIT JÄNNER WIRD DAHER SCHON AN 
DER ERSTELLUNG EINES KLIMAPLANS
FÜR GABLITZ GEARBEITET. 

Mit Ihnen gemeinsam wollen wir bis zum 
Ende des Jahres klare Ziele, klare Maß-

nahmen und ein klares Bekenntnis zu Kli-
maschutz in Gablitz erreichen. Ich möchte 
Sie gerne ermutigen an dem ganzen  
Prozess und insbesondere an der Veran-
staltung am 14. April in der Glashalle teil-
zunehmen, sich einzubringen und unser 
aller Zukunft mitzugestalten. Klimaschutz 
schaffen wir nur gemeinsam.

„Raus aus Öl und Gas"-Gemeinde

Passend zum Klimaplan wurde Gablitz 
im Februar offiziell als „Raus aus Öl und 
Gas Gemeinde“ aufgenommen. Die Ge-
meinde verpflichtet sich damit zu einem 
Ausstieg aus Ölheizungen bis 2030 und 
Umstellungsberatungen für alle fossilen 
Heizungen in Gemeindegebäuden. Die 
Heizung der Volksschule wird dieses Jahr 
bereits ausgetauscht, auch für die ande-
ren Gemeindegebäude gilt es passende 
Alternativen zu finden. Zusätzlich soll 
es für alle Gablitzer:innen neben einem 
verstärkten, allgemeinen Info-Angebot 
zum Thema Heizungstausch von nun an 
auch jedes Jahr direkte Beratungen in 
Gablitz geben. Die erste Möglichkeit für 
eine kostenlose Energieberatung gibt es 
am 14. April gegen Voranmeldung von 
14-18 Uhr. Zudem freue ich mich ins-
besondere, dass auch unsere Gablitzer 
Installateur:innen bei dieser Aktion mit 
an Bord sind und Ihnen sicher auch ger-
ne bei konkreten Anliegen und Projekten 
weiterhelfen.

Update für die Friedhofsordnung

Wie bereits im letzten Amtsblatt berichtet, 
gibt es auf unserem Gablitzer Friedhof im-
mer wieder Probleme wegen unzureichen-
der Grabpflege. Um die Natur und auch 
andere Gräber in Zukunft besser zu schüt-
zen, habe ich daher die aktuelle Friedhofs-
ordnung grundlegend überarbeitet und 
ihr auch ein allgemeines Update verpasst. 
Der Gablitzer Friedhof soll ein würdevoller 
und gepflegter Ort sein, der zum Erinnern 
an die Liebsten einlädt. Gleichzeitig soll 
auch die Umwelt dieser letzten Ruhestätte 
nicht verschmutzt werden, sondern Platz 
für eine vielfältige Natur bieten. Unter  
Berücksichtigung beider Aspekte soll in 
Zukunft daher noch stärker auf ein gutes 
Miteinander geachtet werden. Einige 
Punkte betreffen etwa:
• Strengere Bestimmungen zur Pflege der 

Grabstellen
• Eine naturnahe Gestaltung ohne Pesti-

zide wird forciert
• Mehr Handhabe für die Gemeinde bei 

verwahrlosten Grabstellen
• Vermeidung von Plastik und Fokus auf 

ordnungsgemäße Mülltrennung
• Gleichstellung von Ehepartner:innen 

und eingetragenen Partner:innen in der 
Verordnung

NEUES AUS DEM AUSSCHUSS 
FÜR NATUR- & KLIMASCHUTZ

POLITIK
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Die genauen Verordnungsbestimmungen 
werden zeitnah noch über alle Gemeinde-
medien kommuniziert. Bitte informieren 
Sie sich rechtzeitig über die neuen Bestim-
mungen und tragen auch Sie dazu bei, 
dass der Gablitzer Friedhof ein naturnaher 
Ort der Erinnerung wird. 

Pflanzoffensive in Gablitz

In Gablitz haben im Herbst viele Pflanzen 
ihre neue Heimat in Gablitz gefunden. So 
wurden etwa an der Linzerstraße zwei 
neue, besonders an Straßenverhältnis-
se angepasste, Bäume gepflanzt. Auch 
beim Bauhof wurden in Zusammenarbeit 
mit dem AusbildungsZentrum Dorothea 
neue Blumen und Gräser in die bisher 
triste Steinfläche gesetzt, die den Winter 
hoffentlich gut überstanden haben. Zur 
Vollendung dieser grünen Pflanzoffensive 
hatte ich über den Niederösterreichischen 
Heckentag einige heimische Sträucher und 
Bäume für Gablitz organisiert. Unter ande-
rem der Siedlerverein darf sich dadurch 
über neue Apfel- und Birnbäume freuen. 
Vielfältige und naturnahe Grünräume sind 
nicht nur schön anzusehen, sie bieten 
auch mehr Lebensraum und Nahrung für 
viele Lebewesen und wirken sich beson-
ders positiv auf das Mikroklima aus. Statt 
kargem Rasen geben wir der Natur damit 
wieder ein wenig mehr Platz zurück.

AUS DIESEM GRUND WIRD ES IM 
APRIL AUCH WIEDER BLUMENSAMEN
AM GEMEINDEAMT ZUR FREIEN 
ENTNAHME GEBEN. 

Die diesjährige Aktion von Natur im Garten 
möchte damit insbesondere Schmetterlin-
ge fördern.

Baum- & Bepflanzungskonzept

Neben neuen Bäumen, einer neuen Bie-
nenhecke am Klosterweg und neuen Blu-
menwiesen ist für ein blühendes Gablitz 
vor allem auch ein klarer und auf Natur-
schutz ausgerichteter Rahmen wichtig. 
Seit über einem Jahr wird im Ausschuss 
für Natur- und Klimaschutz bereits über 
meine Vorschläge für ein neues Baum- 
und Bepflanzungskonzept der Gemeinde 
diskutiert. 
Mit hilfreichen Empfehlungen, klaren 
Kriterien und gut ausgewählten Sorten-
listen sollen Fehlentscheidungen in der 
Grünraumpflege einfacher vermieden 
werden. Dabei geht es mir insbesondere 
darum, dass die Gemeinde zukünftig nur 
noch Pflanzen nutzt, die insektenfreund-
lich sind, bevorzugt heimisch sind und 
mit Stressfaktoren wie Hitze, Streusalz, 
etc. besser zurechtkommen. Denn jeder 
„falsche“ Baum, der jetzt gesetzt wird, 
kostet der Gemeinde Geld, obwohl er im 
Zuge der Klimakrise kein langes Leben 
haben wird oder für Insekten keine Nah-
rung bietet. 

Allgemein soll mit dem neuen Konzept 
eine naturnahe Gestaltung der Grün-
flächen forciert und die neuesten Emp-
fehlungen von Expert:innen berücksich-
tigt werden. Wichtiger Bestandteil wäre 
auch, dass für jeden von der Gemeinde 
entfernten Baum mindestens ein neuer 
Baum zu setzen ist. 

Ich bin zuversichtlich, dass die Diskus-
sionen zum neuen Baum- und Bepflan-
zungskonzept bald erfolgreich beendet 
werden können, damit naturnahe und 
nachhaltige Grünraumpflege in Gablitz 
zum Standard wird.

Umweltförderungen & Aktionen

Wie jedes Jahr möchte ich auch gerne an 
die bestehenden Förderungen und Aktio-
nen in Gablitz erinnern: 

1. Klimaschutzförderung –
 bis zu € 400 sparen!

 Vom Tausch des fossilen Heizkessels, 
der Errichtung einer Photovoltaikanlage 
bis hin zur nachträglichen Wärmedäm-
mung können Sie gleichzeitig der Um-
welt etwas Gutes tun und Geld sparen!

2. Windelgutschein –
 Förderung für Stoffwindeln

 Um den Müllberg an Windeln zu re-
duzieren und Ressourcen zu schonen, 
fördert die Gemeinde Gablitz die An-
schaffung von Stoffwindeln. Eltern spa-
ren sich dadurch bei der Anschaffung 
eines Basispakets von Stoffwindeln 
insgesamt € 130. 

3. Grünflächen Patenschaft

 Um Gablitz bunter und blühender zu 
machen, können Sie die Pflege oder 
Bepflanzung einer öffentlichen Grünflä-
che übernehmen und eine Patenschaft 
eingehen. 

Danke für Ihr Engagement! 

Mit umweltfreundlichen Grüßen,
Florian Ladenstein MSc. 
GGR
für Natur- und Klimaschutz

Klimaschutz
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

Der Jahreswechsel liegt mittler-
weile in einiger Entfernung – in 
dieser ersten Ausgabe unseres 
diesjährigen Amtsblatts hoffe 
ich, dass Sie gut ins Jahr 2023 

starten konnten (und vielleicht noch an dem 
ein oder anderen guten Vorsatz festhalten!).
Es freut mich, Ihnen untenstehend wieder 
aus meinem Aufgabenbereich berichten 
zu dürfen – darunter über die erste große 
Veranstaltung in diesem Jahr sowie über 
bereits umgesetzte Projekte.

Sprachcafé 2023

Kaffee, Kuchen, Sprachen lernen: Bereits 
zum zweiten Mal durfte ich anlässlich des 
Internationalen Tags der Muttersprache 
Mitte Februar das Gablitzer Sprachcafé or-
ganisieren. Bei kleinen Leckereien aus aller 
Welt konnten rund 40 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer Einblicke in die verschie-
denen Sprachen gewinnen, die in Gablitz 
gesprochen werden, darunter Chinesisch, 
Tschechisch, Polnisch, Türkisch, Farsi und 
Ukrainisch. Zusätzlich gibt es beim Sprach-
café auch immer die Möglichkeit, ein wenig 
über Kultur und Bräuche zu lernen. Dieses 
Jahr gab es in dieser Hinsicht auch ukraini-
sche Gedichte und Scherenschnitte chinesi-
scher Schriftzeichen zum Ausprobieren.

Wie letztes Jahr gelang es uns so ein offenes 
Treffen zu veranstalten, bei dem die Teil-
nehmenden viel Neues voneinander lernen 
konnten. Besonders schön ist es auch im-
mer, wie viele neue Bekanntschaften beim 
Café geschlossen werden – und wie sich 
immer wieder zeigt, wie vielfältig unsere  
Gemeinde doch ist. 

SO RÜCKT GABLITZ JEDES MAL 
WIEDER EIN KLEINES STÜCK 
WEITER ZUSAMMEN

Wenn auch Sie nächstes Jahr mit Ihrer  
Muttersprache mitmachen wollen, dann 
schreiben Sie mir doch eine Nachricht an 
miriam.ueblacker@outlook.com! Wir freuen 
uns schon jetzt auf den Austausch!

Donnerstagscafé & 
Hilfe für Erdbebenopfer

Zwar gibt es das Sprachcafé nur einmal im 
Jahr, das bereits über viele Jahre von Gab-
litz hilft! und der Caritas Gablitz 
organisierte Donnerstagscafé 
gibt es dafür aber jede Woche! 
An dieser Stelle möchte ich da-
her gerne auch wieder auf diese 
bereits etablierte Gelegenheit 
zum gegenseitigen Austausch 
aufmerksam machen. Jeden 
Donnerstag bietet sich die Mög-
lichkeit, zwischen 16 und 18 Uhr 
im Gablitzer Pfarrheim neue 
Menschen kennenzulernen und 
mit unseren Ehrenamtlichen in 
Kontakt zu treten. 

Angesichts des schrecklichen 
Erdbebens in der Türkei und Syrien en-
gagieren sich unsere Hilfsorganisationen 
aktuell auch wieder, um den betroffenen 
Menschen vor Ort zu helfen. Mit dem Pro-
jekt „Gablitz Kitchen“ wird durch Gablitz 
hilft für warmes Essen in der betroffenen 
Region nahe der türkischen Grenze ge-
sorgt. Spenden an Gablitz hilft werden un-
ter Nennung des Kennworts „Gablitz Kit-
chen“ diesem wichtigen Zweck zugeführt.

Gablitz hilft – Flüchtlingshilfe
Spendenkonto: 
AT03 2011 1828 5223 6800
Kennwort: Gablitz Kitchen

Gablitzer Wanderbroschüre

Da der Frühling nun wieder 
naht und uns alle auch an 
den Wochenenden wieder 
vor die Türen lockt, möch-
te ich Sie noch gerne an die 
Wanderbroschüre erinnern, 
die ich gemeinsam mit dem 
ÖTK vor zwei Jahren verfasst 
habe. Neben Informationen 
zu möglichen Wanderrou-
ten und Einkehrmöglich-
keiten finden Sie in dem 
kleinen Druckwerk auch 
eine kurze Ortschronik und 
eine Übersicht zu einigen 
unserer Gablitzer Sehens-

würdigkeiten. Damit macht das Wandern 
nicht nur Spaß, sondern bietet auch die 
ein oder andere Hintergrundinformation 
über unseren Ort! Die Broschüre können 
Sie entweder zu den Öffnungszeiten am 
Gablitzer Gemeindeamt abholen oder Sie 
können sie online auf der Homepage der 
Gemeinde einsehen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Wan-
dern und Entdecken und einen guten Start 
in die warme Jahreszeit!

Mag.a Miriam Üblacker BA
GGRin 
für Tourismus und Integration

NEUES AUS DEM BEREICH 
TOURISMUS & INTEGRATION

Das Sprachcafé in der Glashalle

www.gablitz.at

GablitzGablitz

IM GRÜNEN WIENERWALD

TIPPS für 

Gastronomie & 

Übernachtungs-

möglichkeiten 



12    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 1/2023 www.gablitz.at    13

     Verlautbarung über das Eintragungs-
verfahren für die Volksbegehren
!

Aufgrund der am 28. November 2022,  
22. Dezember 2022 und 9. Jänner 2023 auf 
der Amtstafel des Bundesministeriums für 
lnneres sowie im lnternet veröffentlichten 
stattgebenden Entscheidung des Bundes-
ministers für lnneres betreffend die oben 
angeführten Volksbegehren wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb 
des vom Bundesminister für lnneres gemäß 
§ 6 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – 
VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist von Montag, 17. April 2023, bis 
(einschließlich) Montag, 24. April 2023, in 
jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt 
Begründung der Volksbegehren Einsicht neh-

men und ihre Zustimmung zu einem oder zu 
mehreren Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Eintragungsformular erklären. Die 
Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde 
erfolgen, sondern kann auch online getätigt 
werden  (www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 
Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum 
Nationalrat besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 16. Lebens-
jahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 13. März 2023 in der Wählere-
videnz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits 
eine Unterstützungserklärung für ein 
Volksbegehren abgegeben haben, kön-
nen keine Eintragung mehr vornehmen, 
da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

In Gablitz können Sie Eintragungen während 
des Eintragungszeitraums im Gemeindeamt 
Gablitz, Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, barri-
erefrei, an nachstehend angeführten Tagen 
und zu den folgenden Zeiten vornehmen: 
MO.  17.4.2023 von 8 bis 16 Uhr
DI.  18.4.2023 von 8 bis 16 Uhr
MI.  19.4.2023 von 8 bis 16 Uhr
DO.  20.4.2023 von 8 bis 20 Uhr
FR.  21.4.2023 von 8 bis 16 Uhr
SA.  22.4.2023 geschlossen
SO.  23.4.2023 geschlossen
MO.  24.4.2023 von 8 bis 16 Uhr

Online können Sie Eintragungen bis zum 
letzten Tag des Eintragungszeitraums 
(24. April 2023), 20 Uhr, durchführen.

Ihr Gemeindeteam

Aufgrund der am 10. Jänner 2023 und  
1. Februar 2023 auf der Amtstafel des 
Bundesministeriums für lnneres sowie im 
lnternet veröffentlichten stattgebenden 
Entscheidungen des Bundesministers für 
lnneres betreffend die oben angeführten 
Volksbegehren wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb 
des vom Bundesminister für lnneres gemäß 
§ 6 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – 
VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist von Montag, 19. Juni 2023, bis 
(einschließlich) Montag, 26. Juni 2023, 
in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text 
der Volksbegehren samt Begründungen 
Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu 

einem oder zu mehreren Volksbegehren 
durch einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem von der Ge-
meinde zur Verfügung gestellten Eintra-
gungsformular erklären. Die Eintragung 
muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, 
sondern kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag 
des Eintragungszeitraums das Wahlrecht 
zum Nationalrat besitzt (österreichische 
Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. 
Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahl-
recht) und zum Stichtag 15. Mai 2023 in 
der Wählerevidenz einer Gemeinde einge-
tragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits 
eine Unterstützungserklärung für ein 
Volksbegehren abgegeben haben, kön-
nen keine Eintragung mehr vornehmen, 
da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

In Gablitz können Sie Eintragungen während 
des Eintragungszeitraums im Gemeindeamt 
Gablitz, Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, barri-
erefrei, an nachstehend angeführten Tagen 
und zu den folgenden Zeiten vornehmen: 
MO.  19.6.2023 von 8 bis 16 Uhr
DI.  20.6.2023 von 8 bis 16 Uhr
MI.  21.6.2023 von 8 bis 16 Uhr
DO.  22.6.2023 von 8 bis 20 Uhr
FR.  23.6.2023 von 8 bis 16 Uhr
SA.  24.6.2023 geschlossen
SO.  25.6.2023 geschlossen
MO.  26.6.2023 von 8 bis 16 Uhr

Online können Sie Eintragungen bis zum 
letzten Tag des Eintragungszeitraums 
(26.6.2023), 20 Uhr, durchführen.

Ihr Gemeindeteam

VOLKSBEGEHREN APRIL 2023:
• ECHTE Demokratie
• Lieferkettengesetz Volksbegehren
• Beibehaltung Sommerzeit
• Unabhängige JUSTIZ sichern
• GIS Gebühren NEIN
• BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!
• NEHAMMER MUSS WEG

VOLKSBEGEHREN JUNI 2023:
• NEUTRALITÄT Österreichs JA
• anti-gendern-Volksbegehren
• Untersuchungsausschüsse live übertragen
• Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwendung
• Asylstraftäter sofort abschieben
• Verbot für Kinder-Instagram
• Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeichnung!
• Rettung unserer Sparbücher
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KURZBERICHTE aus der Gemeinde-
ratssitzung vom 01.12.2022

POLITIK

2022

Subventionen 2023
Den Vereinen Gablitzer Musikverein;  
Gablitzer Theatergruppe; Gymnastikklub 
Gablitz; Pfadfinder*innen NÖ – Gruppe 
Gablitz; Schachklub Gablitz; SV Car Rep 
Gablitz; TC Gablitz; Draußenkinder und 
Wienerwald Toifl´n werden die beantrag-
ten Subventionen bewilligt.

 Beschlüsse: einstimmig

Indexanpassung 
Abfallwirtschaftsgebühr
Im Rahmen der Abfallwirtschaftsverord-
nung werden die Gebühren ab 01. Jänner 
2023 indexmäßig angepasst.

 Beschluss: einstimmig

Anpassung der Kanaleinmündungs-
abgabe und Kanalbenützungsgebühr
Im Rahmen der Kanalabgabenverordnung 
werden die Gebühren ab 01. Jänner 2023 
indexmäßig angepasst.

 Beschluss: einstimmig

Anpassung der Friedhofsgebühren- 
verordnung
Im Rahmen der Friedhofsgebührenverord-
nung werden die Gebühren ab 01. Jänner 
2023 um 5 % angehoben.

 Beschluss: einstimmig

Voranschlag 2023
Der vorliegende Voranschlag 2023 inklu-
sive Dienstpostenplan und mittelfristigen  
Finanzplan für die Jahre 2024 bis 2027 
wird genehmigt.

 Beschluss mehrstimmig

Raumordnungsvertrag 
Zentrumsprojekt
Der Raumordnungsvertrag liegt in seiner 
Endfassung vor und eine Änderung des 
Stellplatzregulativ wird beschlossen.

 Beschluss mehrstimmig

Ersatzanschaffung KFZ Bauhof
Ein Ersatz-Elektroauto soll laut Angebot 
der Fa. MVC Motors um € 27.800,00 inkl. 
Ust angeschafft werden.

 Beschluss: einstimmig

Wildbachbegehungen 2023 – 2025
Im Rahmen des NÖ Forstgesetzes wird 
eine vorgeschriebene, jährlich wiederkeh-
rende Wildbachbegehung durch die Fa. 
Umwelterkundung.at für die Jahre 2023 
bis 2025 beschlossen.

 Beschluss: einstimmig

Bestandserhebung der öffentlichen
Beleuchtung
Auch die öffentliche Beleuchtung ist einer 
wiederkehrenden Überpüfung zu unter-
ziehen. Dafür soll der Auftrag an die Fa. 
EWW Anlagentechnik in der Höhe von  
€ 11.500,00 inkl. Ust vergeben werden.

 Beschluss: einstimmig

Pachtvertrag – Erweiterung Fläche
Kindergarten 2, Kirchengasse
Im Zuge des Zentrumsprojektes wurde 
eine Erweiterung der Pachtflächen für eine 
5. Gruppe vereinbart. Der 1. Nachtrag zum 
bestehenden Mietvertrag vom 30.12.2008 
zwischen Marktgemeinde Gablitz und der 
Kongregation wird genehmigt.

 Beschluss: einstimmig

Pachtvertrag – Lagerplatz 1
Es soll ein Pachtvertrag zwischen Markus 
Gruber, 3003 Gablitz, und der Marktgemein-
de Gablitz für eine 1.200 m² große Teilfläche 
ab 01.01.2023 abgeschlossen werden.

 Beschluss: einstimmig

Pachtvertrag – Lagerplatz 2
Es soll ein Pachtvertrag zwischen der Fa. 
Pittel & Brausewetter, 1040 Wien, und der 
Marktgemeinde Gablitz für eine 1.000 m² 
große Teilfläche ab 01.01.2023 abge-
schlossen werden.

 Beschluss: einstimmig

Mietvertrag Hauptstraße 35
Der Mietvertrag für die Wohnung TOP 7 
soll neuerlich auf 3 Jahre befristet abge-
schlossen werden.

 Beschluss: einstimmig

Klimaplan
Für die Erstellung eines Klimaplans wird 
die Fa. Umblick Umweltmanagement e.U. 
zu einem Preis von € 2.808,00 beauftragt.

 Beschluss: einstimmig

Konzertreihe 2023
Unter dem Titel „Klassik meets Volksmu-
sik“ wird ein Kostenrahmen in Höhe von  
€ 3.000,00 für die Abhaltung von 3 Konzer-
ten genehmigt.

 Beschluss mehrstimmig

Entsendung in den 
Sonderschulausschuss
Nachdem Frau Vbgm.in Manuela Dundler-
Strasser auch mit der Leitung der Sonder-
schule Purkersdorf betraut wurde, legt sie 
ihre Entsendung nieder und es soll an ih-
rer Stelle GGR Robin Auer in den Sonder-
schulausschuss entsendet werden.

 Beschluss: einstimmig

Laut Verordnung der Bundesregierung beginnt im Kalenderjahr 2022 die Sommer-
zeit am 26. März 2023 um 2:00 Uhr mitteleuropäischer Zeit (MEZ). 
Zu Beginn der Sommerzeit sind die Uhren um 1 Stunde vorzustellen!

NICHT 
VERGESSEN!

BEGINN DER 
SOMMERZEIT
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Am 8. Februar lud der Gablitzer 
Paläontologe Dr. Alexander  
Lukeneder zur Präsentation 
seines neuesten Buches in 
den Treffpunkt der Region, 

das Nikodemus in Purkersdorf.
In „Natur und Wissen – Wunderland  
Niederösterreich“ finden sich 52 tolle Ge-
schichten zu Natur, Wissen und For-
schung. Darin verstecken sich auch viele 
Geschichten, wie könnte es anders sein, 
zu Themen wie Fossilien, Geologie, Erdge-
schichte und Wissenschaft in Österreich. 
Alexander Lukender hofft, dass die Ge-
schichten um das Wunderland Nieder- 
österreich Lust machen, im Jahr 2023 an 
seinen Projekten mitzumachen oder mit-
zuforschen.

Dr. Alexander Lukeneder haben schon in 
frühester Kindheit Steine und Fossilien 
fasziniert. Nach seinem Studium der Erd-
wissenschaften und Paläontologie in Wien 
arbeitet er seit 2004 als Wissenschaftler 
und Kurator für Ausstellungen am Natur-
historischen Museum Wien. Er ist mit 
Hammer und Meißel in der Natur unter-
wegs, sammelt und katalogisiert seine 
Funde in den Katakomben des NHM, 
schreibt Bücher, unterrichtet an der Uni-
versität Wien und engagiert sich bei „Citi-
zen Science“ Projekten. 

Im Jahr 2019 war er der Entdecker des ers-
ten Pliosauriers in Österreich, er ist füh-
render Mesozoiker Österreichs, hält Vor-
träge in Schulen und an Kinder-Unis und 
ist Mitglied des österr. Geo/Hydro Science 
Nationalkomitees (ÖAW). Ganz besonders 
wichtig ist ihm die Begeisterung von Kin-
der und Jugendlichen und damit seine Rol-
le als „Young Science Botschafter (Wien, 
NÖ, Burgenland)“. Besonders stolz ist Lu-
keneder auch auf die Tatsache, dass seine 
Heimatgemeinde Gablitz die größte be-
kannte Fundstelle für Bernstein in Öster-
reich bietet.
Ehrensache war daher eine starke und in-
teressierte Gablitzer „Delegation“, die sich 
allesamt mit einem Buch mit persönlichen 
Widmungen eindeckten.

SEIT 13. FEBRUAR SIND DIE BÜCHER 
DES GABLITZER WISSENSCHAFTERS 
AUCH AM GABLITZER GEMEINDEAMT 
ZUM PREIS VON € 25,- ZU ERWERBEN. 

Das im Seifert Verlag erschienene Buch 
kann natürlich auch im Buchhandel ge-
kauft werden.

EIN BESONDERES BUCH 
von einem besonderen Gablitzer

AKTUELLES

Petra Hasiber, Regina Stroissmüller, Dr. Alexander Lukeneder, 
Vbgm. Manuela Dundler-Strasser, Bgm. Michael Cech, Dr. Renate Grimmlinger

Dr. Alexander Lukeneder
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AKTUELLES

Unser Wegeteam unter der 
Führung von Herbert Steiner 
betreut über 500 km Wege im 
gesamten nördlichen Wiener-
wald. Eine Herkulesaufgabe 

für die ehrenamtlichen Mitglieder. Mit  
Jugendmarkierungswanderungen oder 
gemeinsamen Pflegeaktionen versuchen 
wir diese Tätigkeiten auch als gemein-
schaftliche Aktionen in unser Vereins- 
leben einzubauen. 

Die Wegpatenschaft ist eine andere Form, 
um sich hier für das Kulturgut Wanderweg 
zu engagieren. Dies ist ganz einfach: Unse-
re Wegpatinnen und Wegpaten gehen „ih-
ren“ Weg zumindest einmal im Jahr ab, 
schauen, ob alles in Ordnung ist, zwicken 
vielleicht ein hervorstehendes Asterl ab 
oder ziehen vom Wind abgebrochene Äste 
zur Seite. Für alles „Gröbere“ gibt es Unter-
stützung durch unser Wegeteam. 

So wird die wöchentliche Spazierrunde 
oder eine schöne Wanderung gleich dop-
pelt motivierend.

Wir möchten Sie dazu auch herzlich 
einladen. Probieren Sie es aus und 
wenn Ihnen etwas bei Ihren Wande-
rungen auffällt, dann melden Sie sich 
bei uns (0664/102 20 02 oder wege@ 
oetk-klosterneuburg.at). Dies sorgt für 
rasche Behebung von Schäden, spart länge-
re Anfahrten und schont damit die Umwelt. 

Natürlich freuen wir uns noch mehr, 
wenn sich jemand bereit erklärt, einen 
Weg fix zu übernehmen. Dies hilft uns in 
der Planung und die 500 km Wege wer-
den dem titelgebenden japanischen 
Sprichwort folgend mit einem Freund an 
der Seite gleich viel kürzer.

KEIN WEG IST ZU LANG 
mit einem Freund an der Seite

AKTUELLES

LIEBE GABLITZERINNEN UND GABLITZER!

In Zusammenarbeit mit dem Demenzservice NÖ lade ich sehr herzlich 
Interessierte aus Gablitz und allen Gemeinden unseres Bezirks zu die-
sem kostenlosen Expertenvortrag in den Sitzungssaal des Gablitzer 
Gemeindeamtes.

DEMENZ: Erkennen – Verstehen – Handeln
Dienstag, 25. April um 19:00 Uhr
Gemeindeamt Gablitz, Linzer Straße 99
Ausreichend Parkplätze an der B1 (P&R gegenüber Gemeindeamt) 
oder in der Ferdinand Ebnergasse stehen zur Verfügung. Barrierefreier  
Sitzungssaal mit Aufzug.

Unsere Marktgemeinde Gablitz – die demenzfreundliche Gemeinde

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 
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LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER!

In den letzten Jahren ist die Klimakrise  
immer stärker in den Fokus der Öffent-
lichkeit gerückt. Wir alle haben die Aus-
wirkungen bereits zu spüren bekommen. 
Neben vermehrten Hitzetagen im Som-

mer und zunehmender Trockenheit sind 
wir gerade mit enormen Energiepreisen 
konfrontiert. Gemeinsam können wir aber 
handeln, damit unsere Kinder und Kindes-
kinder noch eine lebenswerte Zukunft  
haben und gleichzeitig auch unsere Ener-
gieversorgung günstiger wird.

Als wichtigen Schritt hat die Gemeinde  
Gablitz beschlossen, einen Klimaplan zu er-
stellen, um dadurch umweltfreundliche 
Maßnahmen zu ergreifen und nachhaltige 
Ziele zu verwirklichen. 

ABER DAFÜR BRAUCHEN WIR AUCH SIE!
ALS GEMEINDE LADEN WIR DAHER 
ALLE BÜRGER:INNEN DAZU EIN,
GEMEINSAM MIT UNS GABLITZ FÜR 
DIE ZUKUNFT FIT ZU MACHEN. 

Dabei ist es uns ein großes Anliegen, die Zu-
sammenarbeit zwischen Bürger:innen, Un-
ternehmen und der Gemeinde zu stärken.

Der Klimaplan wird uns helfen, konkrete 
Ziele in den Bereichen Energieeinsparung 
und Umweltschutz zu formulieren, Maß-
nahmen zu erarbeiten, diese umzusetzen 
und somit gleichzeitig den Energiever-
brauch und damit einhergehende Kosten 
zu reduzieren. In einer ersten Veranstaltung 
wollen wir alle Interessierten umfassend zu 
dem Thema informieren, damit wir gemein-
sam Lösungen für die angesprochenen  
Herausforderungen finden können. 

Die Gemeinde Gablitz freut sich daher ge-
meinsam mit dem Beratungsunternehmen 
Umblick auf Ihre Teilnahme an der Klima-
plan-Auftaktveranstaltung am 14.04.2023, 
um 18:00 Uhr in der Glashalle, Linzer Straße 
89, 3003 Gablitz.

Dort erwarten Sie vielfältige Informationen 
von Expert:innen über die Notwendigkeit 
und Möglichkeiten der grünen Energiewen-
de (Energieeinsparung durch Wärmedäm-
mung, Heizungstausch, PV-Anlagen, E-Mo-
bilität, etc.), individuelle Beratungen, ein 
Überblick über aktuelle Förderungen, sowie 
das Aufzeigen von konkreten Handlungs-
möglichkeiten im privaten und unterneh-
merischen Umfeld (etwa durch eine Ener-
giegemeinschaft). Der Klimaplan betrifft 
nicht nur die Gemeinde, sondern benötigt 
auch die Einbindung der Gablitzer:innen! 

Nach der Veranstaltung wird es die Mög-
lichkeit geben, mit einem Berater von Um-
blick offene Fragen zu den angesproche-
nen Themen zu klären. Dafür bitten wir Sie, 
uns bis 01.04.2023 eine Auflistung Ihrer 
Fragen an florian.ladenstein@outlook.com 
zu übermitteln, damit wir diese sammeln 
und gebündelt beantworten können und 
somit so vielen Gablitzer:innen wie möglich 
die Chance einräumen, eine Antwort auf 
ihre Fragen zu erhalten.

Außerdem haben wir großes Interesse an 
Ihrem Feedback und möchten Ihre Ideen, 
Anregungen und Vorschläge hören. Sie er-
halten vor Ort die Möglichkeit, uns dieses 
mitzuteilen. 

Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie 
Gablitz bei unseren Bemühungen, eine 
zukunftsfite und lebenswerte Gemeinde 
zu schaffen! Sie profitieren von Informati-
onszugang, aktiver Einbindung, Kosten-
einsparungen und einer besseren Le-
bensqualität. Werden Sie aktiv!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit freundlichen Grüßen,
Florian Ladenstein
Geschäftsführender Gemeinderat 
für Natur- und Klimaschutz

Michael W. Cech
Bürgermeister

Umblick Umweltmanagement
Beratungsunternehmen

Kostenlose Energieberatung
Als Auftakt finden am 14.04.2023 von 14 bis 18 Uhr kostenlose Energie-
beratungen von der NÖ Energie- und Umweltagentur (eNu) statt. 

Klären Sie mit den Expert:innen Ihre individuelle Situation ab und erhalten Sie wertvolle 
Tipps rund um die Themen Energiesparen, Sanierung und Heizungstausch, die Nutzung 
erneuerbarer Energiequellen sowie Fördermöglichkeiten. Die Energieberatungen  
finden als Einzeltermine statt. Eine Anmeldung bei GGR Florian Ladenstein ist 
unbedingt erforderlich! Sichern Sie sich jetzt Ihren individuellen Beratungstermin 
und kontaktieren Sie uns.

 

Bürger:inneninformationstag 
„Klimaplan – Gablitz gemeinsam 
für die Zukunft fit machen“
14.04.2023, 18:00 Uhr, Glashalle

>  Energiekosten reduzieren? 
>  Heizung tauschen? 
>  Gebäude dämmen? 
>  PV-Anlage installieren? 
>  Umweltfreundlich mobil sein?

EINLADUNG

KONTAKT: 
GGR Florian Ladenstein 
florian.ladenstein@outlook.com
0699/15 024 225
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AKTUELLES

Die Marktgemeinde Gablitz ersucht alle Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten, die ihre Kinder im kommenden Kindergartenjahr 
2023/2024 in einem Gablitzer Kindergarten betreuen lassen 
möchten, um Anmeldung bis spätestens 05. April 2023.

Für die Betreuung im Gablitzer Volksschulhort im kommenden 
Hortjahr 2023/2024 ersucht die Marktgemeinde Gablitz eben-
falls um Anmeldung bis spätestens 05. April 2023.

t ANMELDUNGEN BEI:
Fr. Stroißmüller, stroissmueller@gablitz.gv.at bzw. telefonisch unter 
02231/63466 DW 140 zu den Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 
(MO-FR 08.00 bis 12.00 Uhr sowie MO, DI, DO 13.00 bis 16.00 Uhr) 
oder über unsere Homepage: 
www.gablitz.at – Bürger/-innenservice – Formulare – Familie – 
Kindergarten- bzw. Hortanmeldungen

        für Kindergarten und 
Hort im Kindergarten-/Schuljahr 2023/2024

ANMELDUNG 
BIS SPÄTESTENS 
05. APRIL 2023

EINSCHREIBUNGEN

AKTUELLES

Um die Sammelquote für Verpa-
ckungen zu erhöhen, wurde die 
Sammlung ab 1.1.2023 umge-
stellt, so auch in Gablitz.
Nun sollen auch Metallverpa-

ckungen wie Konserven- und Aluminiumdo-
sen, Senftuben oder Kronkorken in die Gel-
be Tonne oder den Gelben Sack. Danach 
werden die Wertstoffe sauber getrennt und 
bleiben länger im Recycling-Kreislauf.

Alle Verpackungen, außer Glas und 
Papier, kommen ab 1.1.2023 in NÖ in 
den Gelben Sack. Das sind z.B.:
• Kunststoffverpackungen Hohlkörper 
 (z.B. PET-Flaschen, Shampooflaschen)
• Verpackungen aus Kunststoff 
 (z.B. Joghurtbecher, Wurst- und 
 Käseverpackungen)
• Verpackungen aus Metall und Aluminium 

(z.B. Getränke- und Konservendosen,
 Kronkorken)
• Verpackungen aus Materialverbund 
 (z.B. Getränkekartons, Chipsverpackungen)
• Verpackungen aus Styropor 
 (z.B. bei Elektronik-Geräten)

Um es klar zu sagen, als Gemeinden waren 
wir in die Planung der Umstellung weder 
eingebunden, noch konnten oder können 
wir sie beeinflussen. Die Abholung erfolgt 
nicht im Auftrag der Gemeinden sondern 
im Auftrag der ARA.

Auch in Gablitz hatten wir zahlreiche Anfra-
gen und die Aufregung in den sozialen Me-
dien war groß. Bedenken bestehen insbe-
sondere zur Haltbarkeit der Gelben Säcke 
oder der Geruchsbelästigung z.B. durch 
Tierfutterdosen.

Zumindest zur Haltbarkeit kann ich Sie be-
ruhigen. Da ich immer gerne weiß, wovon 
ich rede, habe ich zahlreiche Tests unter-
nommen. Der Gelbe Sack ist so haltbar 
und dick, mir ist es nie gelungen ihn mit 
einem Dosendeckel zu zerschneiden. Der 
Abfuhrrhythmus wurde von 10 auf 13 mal 
Jährlich erhöht und zusätzliche Gelbe  
Säcke können Sie jederzeit kostenlos am 
Gemeindeamt erhalten.

Um den Bedenken zur Geruchsbelästi-
gung entgegen zu kommen, habe ich ge-
meinsam mit unserem Bauhofleiter eine 
Gablitz-spezifische Lösung erarbeitet. Die 
blauen Tonnen in den Siedlungen bleiben 
für die Metallverpackungs-Sammlung be-
stehen und wir führen die gesammelten 
Materialien dann selbst dem recycling-Sys-
tem zu. Ja, das kostet uns etwas extra. Aber 
ich hoffe, dass dies in Ihrem Interesse ist. 
Wir werden das System laufend beobach-
ten und entscheiden, ob es eine Dauerlö-
sung bleiben soll oder sich die Gablitzerin-
nen und Gablitzer wie überall in Österreich 
an das Sammelsystem gewöhnen.

Am wichtigsten ist jedoch, dass Sammlung 
und Wiederverwertung gesteigert werden 
können, denn nur das ist nachhaltige Wirt-
schaft im Sinne unserer Zukunft.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

ÄNDERUNG der Verpackungsmüll-
Sammlung ab Jänner 2023



18    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 1/2023 www.gablitz.at    19

UNTER-
STÜTZUNG IN 
SCHWIERIGEN 
SITUATIONEN

Distress, das Gefühl der Über-
forderung, private oder beruf-
liche Probleme schädigen auf 
Dauer die Gesundheit und 
stören das Wohlbefinden. 

Coaching ist ein bewährtes Hilfsmittel um 
Problemlösungen im Spannungsfeld von 
Beruf und Privatleben zu ermöglichen. 

Frau Mag. Margit Pannosch-Pollitzer, BEd, 
ist Gesundheitswissenschafterin, Sozialpä-
dagogin und Diplompädagogin. Sie bietet 
fundierte Unterstützung und Hilfe zur Prob-
lemlösung in diversen Lebensbereichen, z.B.  
bei Problemen mit Kindern, Familie, Mitarbei-
tern, Kollegen und Vorgesetzten an. 

Beim Coaching geht es darum, Probleme  
punktgenau zu erkennen und wirksame, 
einfache und situationsbedingte Lösungs-
ansätze mit der Klientin, dem Klienten zu 
erarbeiten.

In einem zeitlich begrenzten Rahmen wer-
den   Sie kompetent bei Konfliktsituatio-
nen, Krisen, Entscheidungsfindungen so-
wie Veränderungsprozessen unterstützt. 
Der Coach erarbeitet mit Ihnen, wie Sie 
Ihre eigenen Ressourcen bestmöglich ak-
tivieren und Ihr Potential zu Ihrem Vorteil 
nützen können. Ebenso ist es wichtig, ge-
sundheitsschädigende  Überforderung zu 
reduzieren und in der Folge ganz auszu-
schalten.

Im bewussten Wahrnehmen und Reflek-
tieren schwieriger Situationen werden die 
Grundlagen für Lösungen zu einem opti-
malen Resultat herausgearbeitet. Dabei 
geht es um das Jetzt. Vergangenes spielt 
nur eine untergeordnete Rolle. Sie als  
KlientIn stehen beim Coaching im Mittel-
punkt. Alles was passiert, geht von Ihnen 
aus. Durch Selbstbestimmung können  
erarbeitete Lösungen in der Folge auch 
optimal umgesetzt und gelebt werden.

Coaching bei Erziehungsschwie-
rigkeiten und Schulproblemen

Gerade jetzt sind die Zeiten für Eltern und 
ihre Kinder besonders herausfordernd und 
möglicherweise konfliktreich. Rechtzeitige 
fundierte Hilfe und Unterstützung bei Erzie-
hungs-und Schulproblemen können größe-
re Probleme verhindern und gegebenen-
falls  den Familienfrieden wieder herstellen.

Um der Gablitzer Bevölkerung den ersten 
Schritt zu oben genannter Unterstützung zu 
erleichtern, bietet die Gesunde Gemeinde 
Gablitz eine kostenlose Erstberatung 1x wö-
chentlich an. 

Als Gemeinde wollen wir mit diesem Ange-
bot unserer Bevölkerung den ersten Schritt 
dazu erleichtern.

WANN: 
An Donnerstagen ab dem 14. April, 
jeweils von 18:00 bis 19:00 Uhr

WO: 
Gemeindeamt der Marktgemeinde Gablitz, 
Linzer Straße 99, in einem vertraulichen
Besprechungszimmer im 1. Stock

WIE: 
Terminvereinbarung nicht über das 
Gemeindeamt sondern direkt bei:
Mag. Margit Pannosch-Pollitzer, BEd
unter Tel.: 0664 438 1970

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

AKTUELLES

Ungelöste Konflikte?
Stress?

Probleme mit Kindern & Schule?
Burnoutgefahr?

PROFESSIONELLES COACHING 
UND PSYCHOSOZIALE 
GESUNDHEITSBERATUNG 
Ab Donnerstag, 13. April 2023, bietet die Gesunde Gemeinde 
Gablitz eine kostenlose Erstberatung an!

Mag. Margit Pannosch-Pollitzer, BEd
Gesundheitswissenschafterin, 
Sozial- und Diplompädagogin
Tel: 0664 438 1970
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Wir haben den Parkplatz 
gegenüber des Gemein-
deamtes angemietet, um 
ihn zum einen den Be-
nützerinnen und Benüt-

zern des öffentlichen Verkehrs zur Erleich-
terung des Umstiegs anzubieten. Zum 
anderen um Parkmöglichkeit zu schaffen, 
um Termine am Gemeindeamt wahrzu-
nehmen oder Abend-Veranstaltungen in 
Festhalle, Glashalle oder im Theater 82er 
Haus zu besuchen.
Im Zuge unserer Verkehrsprojekte werden 
in den kommenden Monaten auch 3 „Eltern-
haltestellen“ eingerichtet. Diese Plätze sollen 
dazu dienen, dass Eltern ihre Kinder an si-
cherer Stelle aussteigen lassen können, 
ohne dabei durch die Ferdinand-Ebner-Gas-
se und das Zentrum fahren zu müssen.

Wir mussten leider feststellen, dass 
der Parkplatz vermehrt durch Dauer-
parker blockiert wird und Autos oft 
tagelang abgestellt bleiben.
Wir müssen daher Maßnahmen setzen, um 
den Parkplatz wieder für den eigentlichen 
Zweck zur Verfügung stellen zu können.
Daher werden in Kürze entsprechen-
de Schilder angebracht werden, dass 
die Benützung nur für die beschriebe-
nen Zwecke und für die Dauer von  
maximal 10 Stunden gestattet ist. 
Nachweis durch eine Parkuhr wird erfor-
derlich und kontrolliert werden. Bei Miss-
brauch müssen wir leider entsprechend 
vorgehen, da wir die Parkdauer sehr ein-
fach vom Gemeindeamt beobachten und 
dokumentieren können.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Sie benötigen heuer lose Pellets 
per Lieferwagen und wollen sich 
trotz volatilem Markt bei ihrem 
Einkauf sicher fühlen?
Die freiwillige Pelletseinkaufsge-

meinschaft Wienerwald (schon langjährig 
organisiert von Leopold Zöchinger und Fritz 
Brandstetter) nimmt bis Ende März 2023 noch 
unverbindliche Mengenanfragen entgegen. 
Bitte schreiben Sie an:
fb@ib-brandstetter.at mit Angabe von 
Liefermenge in Tonnen, Kontaktdaten 
(Name, Adresse, Email, Tel.) und dem 
gewünschten Lieferdatum/Lieferzeit-
raum (zwischen April und Juni 2023).
Die angefragten Mengen umfassen meist 
mehrere 100 Tonnen Pellets, sie werden 
gemeinsam an etliche Anbieter übermittelt. 

Durch die große Menge wird ein besserer 
Preis erzielt sowie die Wegeketten verkürzt. 
Die ermittelten Ergebnisse werden an alle 
Interessenten zurückübermittelt; die Be-
stellung erfolgt dann jeweils individuell.
Aufgrund des derzeit sehr unruhigen 
Marktes mit vielen nicht vorhersehbaren 
Entwicklungen am Biomassemarkt wird es 
heuer nach Auskunft keinen Fixpreis über 
die ganze Liefersaison geben.
Daher wird die Liefersaison auf drei Mona-
te April, Mai und Juni beschränkt und für 
diese Monate werden die Preise eingeholt. 
Möglicherweise wird der April jener Monat 
mit den günstigsten Preisen.
Terminlich soll bis spätestens Mitte April 
2023 der Bestbieter gefunden werden.
Hintergrund: Die Preisverhandlungen zwi-

schen den Spänelieferanten, den Pelletier-
werken und den Lieferanten werden ge-
gen Ende März stattfinden – erst dann 
können Preise für April genannt werden.
Wir werden auch heuer wieder versuchen 
in der Ausschreibung neben den Quali-
tätskriterien auch das Thema Regionalität 
zu berücksichtigen – also zumindest Pro-
duktion der Pellets in Österreich. Der 
Nachweis, ob auch das verwendete Holz 
ausschließlich aus Österreich stammt, 
lässt sich leider nicht erheben.

Eventuelle Rückfragen können Sie auch ger-
ne an unseren Umweltgemeinderat DI Bern-
hard Haas richten – er ist selbst auch langjäh-
rig Mitglied der Pelletseinkaufsgemeinschaft: 
0676/81210802, bhaas@chello.at

Bereitstellung der

PARK & RIDE PARKPLÄTZE 
für den eigentlichen Verwendungszweck

PELLETSHEIZER 
AUFGEPASST!

AKTUELLES

AKTUELLES
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PELLETSHEIZER 
AUFGEPASST!

WILLKOMMEN IM 
GABLITZER SCHWIMMBAD

AKTUELLES

AB 13.05.2023 
HABEN WIR 

WIEDER FÜR SIE 
GEÖFFNET!

Kinder unter 6 Jahren dürfen das Bad nur in Begleitung einer Aufsichtsperson besuchen. 
Der Verkauf von Saisonkarten erfolgt ausschließlich an der Badkassa.

ÖFFNUNGSZEITEN

13. Mai bis 10. September 2023
Täglich von 09:00 bis 19:00 Uhr
(Witterungsbedingte Änderungen bleiben vorbehalten)

AKTUELLES

Wie in den vergangenen Jahren führen wir 
eine Häckselaktion durch. Die Kosten betra-
gen pro m³ abgeführtem Material € 15,– zzgl. 
Mehrwertsteuer. Eine Abfuhr kann daher 
nur aufgrund Ihrer Anmeldung erfolgen.  
Bitte die abzuführende Menge bereits am 
ersten Abfuhrtag, das ist der 15. Mai 2023, 
vor dem Grundstück lagern.
Meldungen an Frau Dobias, dobias@
gablitz.gv.at, bis Freitag, 12. Mai 2023, 
mit Angabe der voraussichtlichen 
Menge. Nur nach vorheriger Anmel-
dung wird das Häckselgut abgeholt!

HÄCKSELGUT-
ABHOLAKTION 
ab MO, 15. Mai 2023

Nach etwas mehr als einem 
halben Jahr im Einsatz kön-
nen wir eine eine sehr positi-
ve Bilanz ziehen.
Im Rahmen des Kleinregions-

Leseprojektes haben wir die beiden Bü-
cherzellen vor dem Gablitzer Gemeinde-
amt und vor der Volksschule aufgestellt. 
Mein fast täglicher Lokalaugenschein 
zeigt, es kommt zu regem Austausch, täg-
lich holen sich Gablitzerinnen und Gab-
litzer Bücher und schlichten auch neuen 
Lesestoff ein.

Ich freue mich riesig, dass unser Projekt 
so gut ankommt. Nicht nur ich bringe re-
gelmäßig Bücher, die ich bereits gelesen 
habe. Viele Gablitzerinnen und Gablitzer 
teilen ihren Lesestoff und sorgen damit 
für eine sinnvolle Wiederverwertung und 
Platz in den eigenen vier Wänden.

Ich finde es großartig, dass die Bücherzel-
len offenbar sehr fleißig frequentiert wer-
den. Drei kleine Bitten hätte ich aber wieder 
im Sinne aller Leserinnen und Leser:

1) Bitte wirklich nur Bücher, die in Ordnung 
sind bringen, keine „Kellerentsorgung“. 

2) Bitte Bücher nicht einfach auf den 
Boden stellen, feuchte Bücher ma-
chen keine Freude. Wenn gerade 
kein Platz ist, bitte einfach noch ein-
mal vorbei schauen oder die Bücher 
während der Öffnungszeiten am 
Gablitzer Gemeindeamt abgeben.

3) Beim Schmökern und Bücher brin-
gen einfach kurz für Ordnung mithel-
fen. Titel nach vorne helfen anderen 
„Leseratten“ dabei, schnell ihr Lieb-
lingsbuch zu finden.

Vielen Dank und weiter viel Freude mit unse-
ren Gablitzer Bücherzellen und beim Lesen!

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

Unsere Bücher-Zellen sind 
ein Teil von Gablitz geworden

GEMEINDELEBEN
LESEREGION 

„WIR 5 IM 
WIENERWALD“
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Rückblick 
FASCHINGSUMZUG

GEMEINDELEBEN

Es wirkten 15 Gruppen mit insge-
samt 236 Personen am Umzug mit.
Bei sehr schönem Wetter konn-
ten wir nach der zweijährigen 
Corona-Pause endlich wieder den 

beliebten Gablitzer Faschingsumzug wie 
gewohnt am Faschingsdienstag durch-
führen. Die Gruppen ließen sich wieder 
sehr originelle Verkleidungen, Themen 
und Kostüme einfallen. Für die sehr zahl-
reichen Besucher und Zuschauer war es 
daher ein sehr beeindruckender Umzug, 
der durch Josef Monschein moderiert  
wurde. Vor der Apotheke wurde wieder 
jede Gruppe vorgestellt.

Der Umzug startete pünktlich um 14 Uhr 
vom Graben, querte die B1 und zog die 
Hauptstraße entlang, wo vor der Apotheke 
jede Gruppe vorgestellt wurde. Bevor es 
wieder auf die B1 ging, sammelten sich alle 
Gruppen wieder vor der Einmündung der 
Hauptstraße in die B1. Dann sperrte die 
Polizei die B1 und wir konnten so ungehin-
dert und ungefährdet die B1 bis zum Ge-
meindeamt hinaufgehen. In der Ferdinand 
Ebner Gasse sorgten die Schülerlotsen für 
ein reibungsloses Einbiegen. Hier konnten 
noch einmal in aller Ruhe die Gruppen 
und deren Fahrzeuge betrachtet und auch 
fotografiert werden. 

Mit viel Musik, Würsteln, Getränken und 
den von der Gemeinde Gablitz gesponser-
ten Krapfen wurde der Faschingsausklang 
gefeiert. Auch der Gemeindeschlüssel wur-
de wieder von der Faschingsprinzessin, 
der Faschingsprinz war leider erkrankt an 
Leopold Czerny übergeben, der den Bür-
germeister und die Vizebürgermeisterin 
vertrat. Auch konnten wir die Faschings-
prinzessinnen für den Faschingsumzug 
2024 schon vorstellen.
 Wir möchten uns auch bei allen Spendern 
und Unterstützern des Faschingsumzuges 
bedanken, die zum sehr guten Erfolg des 
Umzuges beigetragen haben. Denn alle  
Lebensmittel und Getränke wurden ge-
spendet und der Erlös des Umzuges kommt 
wie jedes Jahr einem wohltätigen Zweck in 
Gablitz zugute. Heuer wurde durch die rege 
Teilnahme und der zahlreichen Spenden 
ein Rekord von fast € 2.500,- erzielt!

Auf diesem Wege nochmals ein herzliches 
Dankeschön für die Unterstützung auch 
seitens der Gemeinde!
 
Mit einem dreifachen Galei freue ich mich 
schon auf den nächsten Umzug, im Namen 
des Freizeit- und Tourismusvereins, 

Franz Starnberger
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Lange mussten wir darauf warten, wieder so aus-
gelassen in großer Runde zu feiern. Nach 2-jähriger 
Pause war es im Jänner aber soweit und der riesen 
Ansturm an Gästen war der Beweis, Gablitz hat nicht 
verlernt zu feiern.

Den Beginn machte die 70er, 80er, 90er HITPARTY in der 
Gablitzer Festhalle. Dem Motto getreu kamen fast alle Besu-
cherinnen und Besucher bunt bis schrill, der DJ sorgte mit 
Video-Wall, Nebel und Disco-Kugel für Stimmung.

Am 4. Februar stand dann der traditionelle FEUERWEHRBALL 
auf dem Programm und auch dieser Event bewies, dass die 
obligatorischen Schwarzseher nicht mit der Feierlaune der 
Gablitzerinnen und Gablitzer gerechnet haben. Trotz erstem 
Semesterferien-Tag war der Ball restlos ausverkauft und so 
kamen die 400 Gäste in den Genuss eines vollkommen neu-
en Ballerlebnisses. Die Festhalle elegant mit Stoffbahnen und 
Kronleuchtern geschmückt, das Catering professionell durch 
unsere Hochramalm und die Tanzmusik der neuen Band sorg-
te für eine volle Tanzfläche bis in den frühen Morgen.

Ein schwungvoller Start voll guter Laune in das Jahr 2023, neh-
men wir diesen Schwung und Optimismus mit. Gemeinsam 
schaffen wir die Herausforderungen, das haben wir in Gablitz 
auch schon bisher bewiesen.

Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech 

GABLITZ 
FEIERT 

WIEDER!

GEMEINDELEBEN

www.gablitz.at    23
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Nach 2 Jahren Pause freuten sich die Gablitzer 
Pfarre und die Marktgemeinde Gablitz wieder für 
vorweihnachtliche Stimmung zu sorgen.
Rund um die Gablitzer Pfarrkirche sorgten Verei-
ne und Organisationen für entspannte Zeit, in der 

Pfarrkirche boten Konzerte Abwechslung und im Pfarrheim 
stand Kunsthandwerk, Kaffee und Kuchen auf dem Programm.
Nach der Eröffnung durch Simon Dörflinger, Pfarrer Laurent 
und Bgm. Michael Cech wartete ein abwechslungsreiches 
Programm, mit Ponyreiten und Kaperltheater für die Kleinen 
und dem traditionellen Krampuslauf für alle Generationen.

Der nächste Schritt im Rahmen der Zivilschutz- 
planung und Krisenvorsorge wurde im Dezember 
durch die Marktgemeinde Gablitz gesetzt.

Fünf neue Funkgeräte, die in Abstimmung mit 
dem NÖ Zivilschutzverband angekauft wurden und im Krisen- 
raum der Gemeinde immer geladen zur Verfügung stehen. 
Bürgermeister Michael Cech hat den Ankauf der Geräte vor-
geschlagen, zur Einsatzplanung und -Koordination, wenn das 
Telefonnetzt einmal nicht zur Verfügung stehen sollte.

Bereits definiert wurde das Krisenteam der Gemeinde, das 
im Notfall alle Maßnahmen planen soll. Im kommenden Jahr 
wird dieses Team eine erste „Krisenübung” in Abstimmung 
mit allen Einsatzorganisationen durchführen.

Rückblick auf den stimmungsvollen 
GABLITZER ADVENT

GEMEINDELEBEN

GEMEINDELEBEN

Bürgermeister Michael Cech mit Amtsleiter Florian Achleitner 
und Bauhofleiter Harald Freistetter

„Der Ansturm auf unseren stimmungsvollsten 
Adventmarkt der Region beweist, wie sehr die 

Gablitzerinnen und Gablitzer sich darauf 
gefreut haben, sich in entspannter Atmosphäre 

zu treffen. Es war wirklich schön, so viele 
entspannte und fröhliche Gesichter zu sehen."

Bgm. Michael Cech

„Wie moderne Unternehmen muss auch eine 
Gemeinde auf Krisen- und Notfälle vorbereitet 

sein. In Gablitz machen wir unsere Hausaufgaben 
und sind in jeder Lage professionell für unsere 

Bürgerinnen und Bürger da.”

Bgm. Michael Cech

Wir bereiten uns 
auf Notfälle wie einen 
„Blackout“ vor
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Am 5. Jänner lud die Freiwillige 
Feuerwehr Gablitz zur jährlichen 
Mitgliederversammlung.
Kommandant Franz Endler und 

sein Kommando sowie die Chargen konn-
ten dabei wieder eine beeindruckende  
Bilanz des Jahres 2022 legen.

100 FEUERWEHRMÄNNER 
UND -FRAUEN SIND IN DER 
GABLITZER WEHR TÄTIG.

Bürgermeister Michael Cech: „Mit 24 Ju-
gendlichen stellt die Gablitzer Freiwillige 
Feuerwehr die größte Jugendfeuerwehr 
des Bezirks. Das sichert nicht nur die zu-
künftige Einsatzfähigkeit unserer Wehr. 
Das beweist auch, dass das Klima stimmt. 
Und das ist vor allem der Verdienst des 
Kommandos und von Erik Mayerhofer per-
sönlich, der sich mit großem Engagement 
um die Jugendarbeit der Wehr kümmert.“

IM VERGANGENEN JAHR LEISTETE DIE
FREIWILLIGE FEUERWEHR GABLITZ 83 
TECHNISCHE EINSÄTZE, 9 BRANDEIN-
SÄTZE SOWIE 1 SCHADSTOFFEINSATZ. 
BEI 169 AUSFAHRTEN WURDEN 667 
EINSATZSTUNDEN GELEISTET.

Nicht nur für Menschen (so wurde eine 
Person, die in einen Schacht gestürzt war 
gerettet oder Personen aus Aufzügen be-
freit), im Notfall ist die Feuerwehr auch 24 
Stunden für Tiere da. So erfolgte eine Kat-
zenrettung vom Baum sowie eine Biber-
rettung aus einem Zaun.

Bürgermeister Michael Cech hob in seiner 
Ansprache hervor, dass es besonders in 
einer Gemeinde mit wichtiger Infrastruk-
tur, wie zweier Pflegeheime, so wesentlich 
ist, eine verlässliche und zukunftssichere 
Feuerwehr zu haben. Die Modernisierung 
und Erweiterung des Feuerwehrhauses 
sowie der Ankauf eines neuen, modernen 
Löschfahrzeuges im Jahr 2023 ist deutli-

ches Zeichen des Zusammenhaltes von 
Gemeinde und Feuerwehr.

Abschnittskommandant Michael Gindl 
bedankte sich besonders bei der Gab-
litzer Feuerwehr für die Hilfeleistungen 
im Bezirk, die Gablitzer Wehr sei eine 
besondere Stütze, auch bei Einsätzen in 
den Nachbargemeinden.

Bezirksfeuerwehrkommandant Georg 
Schröder war zum ersten Mal bei der 
Mitgliederversammlung in Gablitz und 
zeigte sich besonders beeindruckt von 
Feuerwehrhaus, Ausrüstung und Motiva-
tion der Gablitzer Feuerwehr.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
der Freiwilligen Feuerwehr Gablitz

VEREINE

Abschnittskommandant Michael Gindl, Kommandant FF-Gablitz Franz Endler, 
Kommandant FF-Mauerbach Harald Pollak, Kommandant Stv. Gablitz Michael Pejic, 
Bgm. Michael Cech, Bezirkskommandant Georg Schröder, Ehrenkommandant Gablitz Robert Kolar,
Roman Brunner (FF Purkersdorf), Marcus Honkisz (FF Gablitz) 

Im Mittelpunkt standen traditionell Ehrungen und Beförderungen
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LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER

Ich freue mich sehr, dass ich seit Beste-
hen unserer gemeinsamen Kleinregion 
als Obmann tätig sein darf, denn wir ha-
ben im Rahmen der Region bewiesen. 
Gemeinsam schaffen wir mehr, gemein-

sam entwickeln wir unsere Gemeinden in 
der Region weiter.
Auch im Jahr 2022 haben wir wieder mit  
aller Kraft an einem Strang gezogen. Gab-
litz, Purkersdorf, Mauerbach, Tullnerbach 
und Wolfsgraben profitieren enorm von 
der Zusammenarbeit. Wir entwickeln ge-
meinsam Projekte, tauschen Erfahrungen 
aus, nützen alle möglichen Förderungen 
und Unterstützungen.

Die Aktivitäten in Zahlen: Es gab 19 ver-
schiedene Treffen wie Projektbesprechun-
gen, Abstimmungsgespräche und Veran-
staltungen.
Um die kleinregionale Kooperation zwi-
schen den 5 Mitgliedsgemeinden abzu-
stimmen und inhaltlich weiterzuentwickeln 
wurden drei Vorstandssitzungen des klein-
regionalen Trägervereins abgehalten. Hier 
werden auf Bürgermeisterebene gemein-
same Projekte besprochen und die strate-
gische Ausrichtung der Kleinregion weiter 
ausgearbeitet. 

Am 15. Oktober fand zudem eine Klausur 
zur neuen Kleinregionsstrategie statt. In der 
Strategie werden die bisherigen Aktivitäten 
evaluiert und die Themenfelder, Ziele und 

Maßnahmen für die gemeinsame Klein-
regionsarbeit von 2023-2027 angepasst.
Mit dem am 1. Oktober letzten Jahres ge-
starteten Projekt „Demenzfreundliche 
Region – a caring region“ wird die Zu-
sammenarbeit der 5 Gemeinden im 
Bereich von Gemeinwohl und Gesund-
heitsvorsorge weiter intensiviert. In Koope-
ration mit der Caritas und regionalen Ge-
sundheits- und Betreuungseinrichtungen 
werden Angebote geschaffen, die gleich-
sam Menschen mit Demenz als auch ihre 
pflegenden Angehörigen unterstützen. 
Insgesamt fanden 2022 sechs Treffen zu 
diesem Projekt statt, darunter ein Vernet-
zungstreffen der regionalen Projektpartner 
um weitere Maßnahmen und Projektideen 
auszuarbeiten. Als besonderen Meilenstein 
haben wir für Betroffene und Interessierte 
Informationsveranstaltungen, wie die „Bun-
ten Nachmittage“ eingeführt. Und mit der 
Planung der Tagesbetreuungseinrichtung 
in Gablitz werden wir den größten Wunsch 
Betroffener umsetzen.

Ein anderer wichtiger Baustein in der 
kleinregionalen Zusammenarbeit ist die 
Bereitstellung flexibler öffentlicher Mo-
bilitätsangebote und die Unterstützung 
des Alltagsradverkehrs. Mit dem Projekt 
„eBike Kompetenzregion“ werden 
Maßnahmen gesetzt, die zur klimaverträg-
lichen Mobilitätswende beitragen sollen. 
2023 werden in der Kleinregion sogenann-
te eBike-Boxen aufgestellt, die ein sicheres 
Verwahren der eBikes für Pendler und 
PendlerInnen ermöglichen.

Auch im Bereich Umwelt wurden 2022 Akti-
vitäten gesetzt. Das Projekt „Trittsteine“ 
bei dem es sich um 5 Ökoflächen in den 5 
Gemeinden handelt, wurde weiter ausgear-
beitet und soll nun im Frühling fertiggestellt 
werden. Ebenso ist ein Projekt mit der Orts-
gruppe Mauerbach, Gablitz, Purkersdorf 
des NÖ Imkerverbandes im Gespräch. 

GEMEINSAM SIND WIR STÄRKER!
DIESER GEDANKE STEHT AUCH WEITER
IM MITTELPUNKT DER KLEINREGIONS-
AKTIVITÄTEN DER FÜNF 
WIENERWALDGEMEINDEN. 

Ziel dieser Gemeindekooperation ist das 
regionale Bewusstsein zu stärken und eine 
noch engere Kooperation zwischen die-
sen fünf Gemeinden Mauerbach, Gablitz, 
Purkersdorf, Tullnerbach und Wolfsgraben 
zu entwickeln. Dazu werden in den nächs-
ten Jahren weitere Projekte und Veran-
staltungen auf Kleinregionsebene geplant. 
Unterstützt wird die Kleinregion durch das 
Land NÖ und der NÖ.Regional.GmbH.

Ich freue mich sehr auf die weitere Arbeit 
für und in der Region!

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister
Michael W. Cech

Kleinregion „Wir 5 im Wienerwald“
PROJEKTE & AKTIVITÄTEN 2022

VEREINE

Viel Energie bei der Kleinregions-Klausur der 5 Partnergemeinden Vorstellung der neuen „Bike-Boxen“ beim Mobilitätstag der Region
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Am 12.1.2023 hielt der „Ver-
schönerungsverein Gablitz im 
Wienerwald” im Gasthof „Zum 
Schreiber” seine Generalver-
sammlung ab. Die wichtigsten 

Tagesordnungspunkte waren die Entlas-
tung des alten Vorstandes und die Neu-
wahl neuer Vorstandsmitglieder. Wolfgang 
Weixler wurde als Obmann wieder gewählt 
und freut sich auf 2 weitere Jahre an der 
Spitze des Vereins. Neu im Vorstand sind 
Andreas Forche als Schriftführer Stv. und 
Claudia Fritzenwanker als Kassaprüferin.

Es wurde auch ein Grundsatzbeschluss 
für eine Fusionierung mit dem Gablitzer 
Dorferneuerungsverein einstimmig be-
schlossen, die nach Abwicklung bereits ge-
planter Projekte im heurigen Herbst voll-
zogen werden soll. Dadurch entsteht eine 
äußerst sinnvolle Bündelung von Kompe-
tenzen. Durch die volle Nutzung von För-
derungen sollen gemeinsam auch größere 
Projekte umgesetzt werden. Der bisheri-
ge Obmann des Dorferneuerungsvereis 
Bernhard Haas wurde zum Obmann Stv. 
des Verschönerungsvereins gewählt.

Für heuer wurden wieder die Flurreini-
gung am 25.3.2023, die Beteiligung mit 
dem Marillenwagen am Dorffest, das Sei-
fenkistlrennen am 3.9.2023, sowie diverse 
Bepflanzungen und Renovierungen von 
Kleindenkmälern geplant.

Detaillierte Infos finden Sie jederzeit 
auch auf der Gemeinde-Homepage 
www.gablitz.at und auf unserer face-
book-Seite https://www.facebook.com/
VVGablitz.

GABLITZER ALTBLECH 

Verein für nachhaltige 
Mobilität

VEREINE

VEREINE

Gablitzer
Verschönerungs-
verein 2023

Dr. Hannes Fronz (Obmann Stv.), Rosemarie Fronz (Kassier Stv.),
Sabina Weixler (Organisationsreferentin), Wolfgang Weixler (Obmann),
Daniela Danzinger-Lintner (Rechnungsprüferin).
Nicht am Bild: Michael Komosny (Kassier)

Haben Sie ein altes Fahrrad, Motor-
rad, ein Oldtimerfahrzeug oder ein 
modernes Elektroauto? Wenn ja, 
dann laden wir Sie sehr herzlich ein:  

AM 1. MAI UND 15. AUGUST 2023 
TREFFEN WIR UNS ZUM 
„GABLITZER ALTBLECH“ 
AM LINTNERPLATZ IN GABLITZ

Nehmen Sie auch Ihre Kinder und Enkel-
kinder mit!  Ein umfassendes Rahmen-
programm für Jung und Alt erwartet Sie! 
Unzählige Oldtimer werden von ihren 
„Pflegern“ präsentiert, modernste E-
Fahrzeuge werden vorgestellt und kön-
nen auch zur Probe gefahren werden. 
Fahren Sie ein Rennen auf einer „Carrera 
Universal“-Modellrennbahn oder besu-

chen Sie die nahe gelegene Brauerei „Gab-
litzer Bier“. Die „night sliders“ spielen live 
und es gibt Speisen und Getränke.

Wir, der neu gegründete „Verein für nach-
haltige Mobilität“, wollen Jung und Alt zu-
sammenbringen, um Mobilität gemein-
sam, bewusst und nachhaltig zu betreiben.            

Wir werden dafür Veranstaltungen wie 
eben das „Gablitzer Altblech“ organisieren, 
über alternative Antriebe informieren und 
wollen dabei Spaß haben, aber als Vorbild 
stets Verantwortung und Rücksicht zeigen. 

Stets aktuelle Infos finden Sie auch 
auf unserer Homepage www.gablitzer- 
altblech.at und auf facebook.
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APRIL
                                                                                                                                                                                                                                                                                                             
   01. & 02.04.   OSTERMARKT Glashalle Gablitz 
     Veranstalter: Fr. Angelika Weisz  09:00 bis 17:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  02.04.   PALMSONNTAG – PROZESSION  Klosterhof St. Barbara
     Palmbuschen werden gesegnet, anschließend Prozession in die Pfarrkirche.   ab 09:00 Uhr
     Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  05.04.   AUSFLUG PENSIONISTENVEREIN –  Gemeindeamt Gablitz
     OSTERAUSSTELLUNG GUT AIDERBICHL  Abfahrt 07:30 Uhr 
     Veranstalter: Pensionistenverein Gablitz, Anmeldung bei Fr. Zwettler, Tel: 02231 63747 od. 0676 7258041                                                                                                                                                                                                                                            

  06., 13., 20. & 27.04   CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ  Gasthaus Zum Schreiber 
     Wir unterhalten uns, spielen Karten, veranstalten Tagestouren und Ausflüge. 14:00 bis 17:00 Uhr 
     Infos: 02231 63747 oder 0676 7258041; Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz, Aloisia Zwettler                                                                                                                                                                                                                                          

  06.04.   GRÜNDONNERSTAG Pfarrkirche Gablitz
     Heilige Messe, anschließend Ölbergandacht; Veranstalter: Pfarre Gablitz ab 19:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  07.04.   KARFREITAG – KREUZWEG Hannbaum Kirche
     Veranstalter: Pfarre Gablitz   ab 15:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  07.04.   KARFREITAG – LITURGIE ZUM KARFREITAG Pfarrkirche Gablitz
     Heilige Messe, Ölbergandacht; Veranstalter: Pfarre Gablitz ab 19:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                            

  08.04.   KARSAMSTAG Pfarrkirche Gablitz
     Feier der Osternacht mit Speisensegnung, anschließend Osteragape ab 20:00 Uhr
     Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  09.04.   OSTERSONNTAG – HEILIGE MESSE Pfarrkirche Gablitz
     Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  09.04.   OSTEREIERSUCHEN FÜR KINDER MIT OSTERHASE Laabacher Schenke
     Veranstalter: SPÖ Team für Gablitz 11:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  10.04.   OSTERMONTAG – HEILIGE MESSE Pfarrkirche Gablitz 
     Veranstalter: Pfarre Gablitz 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                               

  14.04.   2. BÜRGER:INNENINFORMATIONSTAG  Glashalle Gablitz
     „KLIMAPLAN – GABLITZ GEMEINSAM FÜR DIE ZUKUNFT FIT MACHEN“ 14:00 bis 21:00 Uhr
     Erforderliche Anmeldung und Auskünfte unter florian.ladenstein@outlook.com 
     oder 0699 15024225, Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                         

  14.04   CARITAS FLOHMARKT – PFARRE GABLITZ Hauptstraße 18
     Auskünfte unter 0680 2026760; Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz 14:00 bis 18:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  22.04   KONZERT „KLINGENDER WIENERWALD” Festhalle Gablitz
     Veranstalter: 1. Gablitzer Musikverein d´Wienerwalder 18:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                           

  25.04.   INFORMATIONSVERANSTALTUNG DEMENZ Gemeindeamt Gablitz
     DEMENZ: Erkennen – Verstehen – Handeln; Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz  19:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                          

  29. bis 30.04.   CARITAS FLOHMARKT – PFARRE GABLITZ Glashalle Gablitz
     Auskünfte unter 0680 2026760; Veranstalter: Pfarrcaritas Gablitz ab 09:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                            

  30.04.   MAIBAUM AUFSTELLEN Feuerwehrhaus
     Für das leibliche Wohl und die musikalische Umrahmung ist gesorgt. 16:00 Uhr
     Veranstalter: Feuerwehr Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  30.04.   PURKERSDORFER-GABLITZER FLOHMARKT Linzerstraße 1
     Anmeldung per SMS/Whatsapp: 0677/640 107 40,  07:00 bis 13:00 Uhr
     per Mail: flohmarkt@lehner-gablitz.at; Platzgebühr: € 20,- bzw. € 25,-
     Veranstalter: Pack Ma´s Räumungen, weitere Infos: www.pack-mas.at

EVENTS in

im Überblick

VERANSTALTUNGEN
FRÜHJAHR/SOMMER 2023
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  01.05.   GABLITZER ALTBLECH Lintnerplatz
     Treffen von Young- und Oldtimern und Informationen über 09:00 bis 15:00 Uhr 
     nachhaltige Antriebsformen wie Elektro, Wasserstoff und e-fuels.  
     Veranstalter: Verein für nachhaltige Mobilität                                                                                                                                                                                                                                           

  04., 11. & 25.05.   CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ  Gasthaus Zum Schreiber 
     Wir unterhalten uns, spielen Karte, veranstalten Tagestouren und Ausflüge. 14:00 bis 17:00 Uhr 
     Informationen unter Tel.: 02231 63747 oder 0676 7258041,
     Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz, Aloisia Zwettler                                                                                                                                                                                                                                          

  07.05.   FLOHMARKT – WIENER FELLNASEN Glashalle Gablitz
     Veranstalter: Wiener Fellnasen Verein 10:00 bis 17:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                         

  09.05.   AUSFLUG PENSIONISTENVEREIN – FAHRT ZUR FA. ADLER Gemeindeamt Gablitz
     Fahrt zur Fa. Adler mit Modeschau, am Nachmittag in Linz  Abfahrt 06:45 Uhr
     Vorstellung mit Liedern von Peter Alexander
     Anmeldungen bei Fr. Zwettler, Tel: 02231 63747 oder 0676 725 80 41
     Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz, Aloisia Zwettler                                                                                                                                                                                                                                          

  26.05.   KONZERTREIHE IM JAHR 2023 – 1. STREICHQUARTETT  Pfarrkirche Gablitz
     Eintritt: freie Spende, mit anschließendem Buffet im Pfarrheim,  19:00 Uhr
     Einnahmen werden gespendet, Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  28.05.   PFINGSTSONNTAG – HEILIGE MESSE Pfarrkirche Gablitz
     Veranstalter: Pfarrkirche 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                           

  28.05.   PURKERSDORFER-GABLITZER FLOHMARKT Linzerstraße 1
     Anmeldung per SMS/Whatsapp: 0677/640 107 40,  07:00 bis 13:00 Uhr
     per Mail: flohmarkt@lehner-gablitz.at; Platzgebühr: € 20,- bzw. € 25,-
     Veranstalter: Pack Ma´s Räumungen, weitere Infos: www.pack-mas.at                                                                                                                                                                                                                                          

  29.05.   PFINGSTMONTAG – HEILIGE MESSE Pfarrkirche Gablitz
     Veranstalter: Pfarrkirche 09:30 Uhr

 
                                                                                                                                                                                                                                         

  01., 15., 22. & 29.06.  CLUBNACHMITTAG PENSIONISTENVERBAND GABLITZ  Gasthaus Zum Schreiber 
     Wir unterhalten uns, spielen Karte, veranstalten Tagestouren und Ausflüge. 14:00 bis 17:00 Uhr 
     Informationen unter Tel.: 02231 63747 oder 0676 7258041,
     Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz, Aloisia Zwettler                                                                                                                                                                                                                                         

  01.06.    BUNTE NACHMITTAGE MIT KAFFEE & KUCHEN Ausbildungszentrum Dorothea
     Einladung der demenzfreundlichen Region, Anmeldung unter: 15:30 bis 17:30 Uhr
     demenz@wir-5-im wienerwald.at oder 0676 848116500
     Veranstalter: Wir 5 im Wienerwald                                                                                                                                                                                                                                           

  08.06.   FRONLEICHNAM UND PFARRHEURIGER Pfarrkirche Gablitz
     Festmesse mit anschließender Prozession und Pfarrheuriger,  09:00 Uhr
     Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  23. bis 25.06.   FEUERWEHR-HEURIGER Feuerwehrhaus
     Wir freuen uns auf Ihren Besuch! ganztägig
     Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  25.06   PURKERSDORFER-GABLITZER FLOHMARKT Linzerstraße 1
     Anmeldung per SMS/Whatsapp: 0677/640 107 40,  07:00 bis 13:00 Uhr
     per Mail: flohmarkt@lehner-gablitz.at; Platzgebühr: € 20,- bzw. € 25,-
     Veranstalter: Pack Ma´s Räumungen, weitere Infos: www.pack-mas.at

                                                                                                                                                                                                                                          

  01.07.   DORFFEST Hauptstraße
     Ein Fest für die ganze Familie. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 16:00 Uhr
     Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz

MAI

JUNI

JULI
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Wir bitten um vorherige Anmeldung unter 
demenz@wir-5-im-wienerwald.at oder 0676/848116500.

16.02.  23.03. 01.06.
jeweils 15:30 – 17:30

 Für Betroffene
 Beratung für Angehörige
 Betreut von Demenzexpertinnen

Ausbildungszentrum Dorothea
Hauptstraße 19, 3003 Gablitz

 Bunte Nachmittage 
 mit Kaffee & Kuchen

EINLADUNG

www.wir-5-im-wienerwald.at
Auf gesunde Nachbarschaft!

Für Speis und Trank sowie musikalische 
Umrahmung ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gablitz

vor dem
Feuerwehrhaus
30.04.2023
ab 16:00 Uhr 

MAIBAUM 
AUFSTELLEN
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Ihre Aufgaben:
• Animation der Heimbewohner*innen
• Förderung der körperlichen Bewegung 

sowie der geistigen Aktivität der Heim- 
bewohner*innen (Bewegungsübung, Ge- 
dächtnistraining, Musizieren, Werken, etc.)

• Planung, Gestaltung und Teilnahme an 
Festen, Veranstaltungen und Ausflügen

• Mitarbeit bei Erstellung von Beiträgen für 
Print- und Online-Medien

• Dokumentation der Aktivitäten
• Gestaltung von Aushängen und Plakaten
• Wahrung und Förderung der sozialen 

Kontakte
• respektvoller, einfühlsamer Umgang mit 

Bewohner*innen und Besucher*innen

Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung im Bereich 

Seniorenbetreuung/Seniorencoaching
• gute EDV-Anwenderkenntnisse
• hohe Sozialkompetenz sowie gute Fähig-

keit und Bereitschaft zur Kommunikation

• persönliche Stabilität, Aufgeschlossen-
heit und Flexibilität

• verlässlich, freundlich und pünktlich
• Bereitschaft zur Identifikation mit dem 

Leitbild des Hauses

Ihre Vorteile:
• kollegiale, familiäre Atmosphäre
• Einstiegsgrundgehalt bei Vollzeitbeschäf- 

tigung (40 Wochenstunden) € 2.300,50 
bis € 2.424,39 brutto – Vordienstzeiten 
werden berücksichtigt

• vielseitige fachliche Weiterbildungsmög-
lichkeiten

• elektronische State of the Art-Pflegedoku
• Gratis-Frühstück und günstige Gemein-

schaftsverpflegung
• bei Bedarf günstige Unterkunft
• Parkplätze am Heimgelände, Unterstüt-

zung bei An-/Abreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln

Lernen Sie uns kennen!
Wenn Sie eine verantwortungsbewusste 
Arbeitseinstellung und ein Herz für ältere 
Menschen mitbringen, dann freuen wir 
uns sehr über Ihre Bewerbung an:
Pensionisten- und Pflegeheim Marienheim, 
PDL Jasna Masic MSc, Hauersteigstraße 51, 
3003 Gablitz, Telefon: 02231/63731 242  
oder, wenn Sie es wünschen, an: 
pflegedienstleitung@pflegeheime-gablitz.at

Kloster St. Barbara & Marienheim
Bachgasse 1-2 und Hauersteigstraße 51
3003 Gablitz
www.st-barbara-gablitz.at
www.marienheim-gablitz.at

Kloster St. Barbara & Marienheim
Mitgehen auf einem guten Weg als 

SENIORENBETREUUNG (m/w/d)
Vollzeit oder Teilzeit
in unserem engagierten Pflege- und Betreuungsteam
in einem erfolgreichen Unternehmen mit christlichem Leitbild

SOZIALES

Schön, dass wir nicht nur hoch professionelle, sondern auch soziale Unter-
nehmen als unsere Partner haben. Im Jahr 2021 hat uns die Firma Gnant 
mit € 1.000,- beim Aufbau der kostenlosen „Bunten Nachmittage“ un-
terstützt. Die € 1.000,- aus dem Gnant-Sozialfonds 2022 werden wir heuer in 
den Aufbau der Tagesbetreuungseinrichtung im Rahmen unserer „Demenz-
freundlichen Region Wir 5 im Wienerwald“ investieren. Ein Meilenstein für an 
Demenz Erkrankte, vor allem aber für pflegende Angehörige in der Region.

Soziale Partnerschaft 
für Gablitz

SOZIALES

JETZT
BEWERBEN!



34    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 1/2023 www.gablitz.at    35

Gratis Erste-Hilfe-Führerschein-Kurs

Du machst gerade zum ersten Mal den 
Führerschein und freust dich schon auf das 
Fahren? In Gablitz wissen wir, was für eine 
finanzielle Belastung dieses Vorhaben sein 
kann und möchten dich deshalb dabei un-
terstützen. 
Wenn du gerade den Führerschein 
machst, spendieren wir dir dafür den 8- 
Stunden-Erste-Hilfe-Führerschein-Kurs, 
welcher dafür notwendig ist. 

Das Rote Kreuz Purkersdorf veranstaltet 
regelmäßig Kurse, an denen du gegen 
Voranmeldung bei Frau Petra Hasiber di-
rekt am Gemeindeamt oder elektronisch 
via hasiber@gablitz.gv.at teilnehmen 
kannst.

Die Informationen findest du unter: 
www.roteskreuz.at/noe/dienstellen/
purkersdorf

SOZIALES

Am 20. Februar 2023 besuchte 
Alexander Lukeneder, selbst 
Gablitzer, die 2B Klasse der 
Volksschule in Gablitz als Wis-
senschaftsbotschafter für Erd- 

geschichte und Dinosaurier. Der Besuch 
war ihm eine besondere Freude, besucht 
doch auch seine Tochter Lisa Marie die 
VS Gablitz. Am 1. März war die Klasse 
2B bei Alexander Lukeneder im Naturhis-
torischen Museum in Wien zu einer span-
nenden Dinosaurier Führung. Unlängst durfte er anlässlich einer Pressekonfe-
renz zum Thema: Wissenschaftsbotschafter/innen an Österreichs Schulen, Herrn  
Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung Martin Polaschek sein 
neues Buch Natur und Wissen – Wunderland Niederösterreich, überreichen.

Alexander Lukeneder arbeitet als Paläontologe am Naturhistorischen Museum Wien 
und ist für das Erdmittelater zuständig. Er ist selbst seit Jahren Wissenschaftsbot-
schafter (Young Science Botschafter) für Wien, Niederösterreich und das Burgenland. 
Schulen und Lehrer/innen können so Wissenschafter/innen mit den verschiedensten 
Themen zu sich in die Schule einladen. Lukeneder ist für Themen wie das Erdmittelal-
ter, Urzeitmeere, das Klima der Vorzeit oder den Dinosauriern in Schulen unterwegs.

www.youngscience.at/de

DINOALARM 
in Gablitz

JUGEND

Klasse 2B der VS Gablitz vor dem Dino-Bus des Naturhistorischen Museums Wien, 
links Alexander Lukeneder, rechts Lehrerein Diesner.

Lisa Marie Lukeneder (links) mit Freundin 
Sophie und einem T-Rex Modell
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Das Waldpädagogik-Team von 
Natürlich Lernen bietet für 
Kinder von 5 bis 12 Jahren un-
vergessliche Geburtstagsfeste 
im vielfältigen Waldgelände 

des Naturpark Purkersdorf an. Ob auf der 
Suche nach dem verborgenen Schatz, bei 
einer abenteuerlichen Wald-Expedition, 
als Waldzwerg oder als Wasserforscher 
im Naturpark-Zentrum unterwegs – jeder 
Wald-Kindergeburtstag wird zum einzigar-
tigen Erlebnis, und das zu jeder Jahreszeit. 
Mit der Neueröffnung des Wienerwald- 
gasthauses Klugmayer kann im Anschluss 
an das Waldprogramm wieder die beliebte 
Grillparty am Lagerfeuer oder eine Kinder-
jause im Gasthaus bzw. ein Waldpicknick 
gebucht werden.

DIE WALD-GEBURTSTAGSFESTE FINDEN 

UNTER FACHKUNDIGER LEITUNG EINER 

WALDPÄDAGOGIN STATT UND WERDEN

INDIVIDUELL AUF DAS ALTER UND DIE 

INTERESSEN DER KINDER ABGESTIMMT. 

Je nach Motto gilt es, spannende Aufga-
ben rund ums Thema Wald zu lösen, bei 
lustigen Konzentrations- und Geschicklich-
keitsspielen mitzumachen, mit Naturma-
terialien zu basteln oder gar ein richtiges 
„WALD-Tipi“ gemeinsam als Unterschlupf 
zu bauen. Selbstverständlich besuchen wir 
auch die Wildtiergehege im Naturparkzen-
trum und beobachten Wildschwein, Hirsch 
und Reh aus unmittelbarer Nähe.

Auf Wunsch kann im Anschluss an das wald-
pädagogische Erlebnisprogramm Würstel-
grillen am Lagerfeuer bzw. eine Schnitzel-
jause im Wienerwaldgasthaus Klugmayer 
oder ein Waldpicknick gebucht werden. 
Für jedes Kind gibt es zum Abschluss eine 
Urkunde und eine kleine Erinnerung an das 
WALD-Geburtstagsfest.

Die WALD-Kindergeburtstage von Natür-
lich Lernen finden in Kooperation mit dem 
Naturpark Purkersdorf und dem Wiener-
waldgasthaus Klugmayer statt und können 
an Samstagen und Sonntagen ab 11:00 
bzw. ab 14:00 Uhr gebucht werden. Wo-
chentags-Termine sind je nach Verfügbar-
keit und vorheriger Absprache möglich. 
Das waldpädagogische Erlebnisprogramm 
dauert ca. 2 Stunden, die anschließende 
Grillparty oder Kinderjause kann optional 
dazu gebucht werden. Die Kosten belau-
fen sich ab € 199,- für das Waldprogramm 
und € 6,- pro Kind für das Waldpicknick 
bzw. € 10,- pro Kind für die Grillparty/Jause 
im Wienerwaldgasthaus Klugmayer.

JUGEND

Kontakt und Buchung: 
Irene Obetzhofer, Zert. Waldpädagogin
Kressgasse 20, 3013 Tullnerbach
0650 / 603 7178
irene@natuerlich-lernen.at
www.natuerlich-lernen.at

Jetzt wieder 
mit Grillparty, 

Kinderjause oder 
Waldpicknick!

Spiel, Spaß & Abenteuer in der Natur beim 
WALD-KINDERGEBURTSTAG 
im Naturpark Purkersdorf

Spiel, Spaß & Abenteuer in der Natur beim 
WALD-KINDERGEBURTSTAG 
im Naturpark Purkersdorf
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Die Kooperationsplattform rund 
um Naturlernpädagogik, Wald-
pädagogik und Lerntraining 
feiert ihr 10jähriges Bestehen 
mit Rabattaktionen auf ausge-

wählte Angebote
Bereits seit 10 Jahren begleitet das Team 
von Natürlich Lernen rund um Waldpäda-
gogin Irene Obetzhofer und Lerntrainerin 
Doris Lackner Kindergarten- und Schul-
gruppen bei naturlern- und waldpädago-
gischen Ausgängen.
Neben der altersentsprechenden Vermitt-
lung von Naturwissen geht es den beiden vor 
allem um die Freude an der Natur und die 
Erfahrungen und Entdeckungen, welche die 
Kinder bei ihren Ausflügen machen.

Insbesondere der Wald ist ein hervorragen-
der natürlicher Lernraum, den sie zu nut-
zen wissen. „Wir wollen die Kinder in ihrem 
natürlichen Forscherdrang unterstützen 
und sie mit den Abläufen und Zusammen-
hängen in der Natur vertraut machen. So 
können wir eine Bewusstsein für die Schätze 
der Natur schaffen“, meint Irene Obetzhofer. 

„Die Natur bietet so viele Möglichkeiten zum 
Beispiel im sprachlichen, mathematischen 
oder kreativen Bereich tätig zu werden, dass 
unserer Ausgänge auch perfekt in den Un-
terricht integriert werden können“ freut sich 
Doris Lackner, die besonders gerne Mathe-
matik über die Natur be-greifbar macht.

Das Angebot der Kooperationsplattform, 
die sich aus KollegInnen und PartnerInnen 
der Region Wienerwald zusammensetzt, 
reicht mittlerweile von Wald- und Natur-
lernpädagogik für Kinder über Lerntraining 
und Kinderyoga bis zu Teambuilding- und 
Papierschöpf-Workshops sowie Fortbildung 
für PädagogInnen.

Irene Obetzhofer, 
Zert. Waldpädagogin
www.natuerlich-lernen.at

10 JAHRE 
Natürlich Lernen

JUGEND

Kontakt und Buchung: 
Irene Obetzhofer, Zert. Waldpädagogin
Kressgasse 20, 3013 Tullnerbach
0650 / 603 7178
irene@natuerlich-lernen.at
www.natuerlich-lernen.at

Zum 10jährigen Jubiläum

ausgewählte Angebote auf 

www.natuerlich-lernen.at

Waldpädagogin Irene Obetzhofer 
und Lerntrainerin Doris Lackner

JUGEND

Das Team der Volksschule Gablitz absolvierte erfolgreich 
einen 8-stündigen Erste-Hilfe-Kurs mit Christian Hiel 
vom Samariterbund. 
Sehr herzlich bedanken wir uns für die Finanzierung 
durch die Gemeinde Gablitz.

Danke!
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Winter & Frühlingsaktivitäten 
mit der Naturpark-

Partnervolksschule Gablitz

Manchmal, wie beim vergangenen Waldlerntag und darüber hin-
aus, zeigt sich der Winter von seiner schönsten Seite. Dann wird 
es still im Wald, aber zahlreiche Spuren zeugen vom Leben im 
Freien. Diese entdeckten die Kinder beider Projektklassen kurz 
vor den Weihnachtsferien bei einem stimmungsvollen Vormittag, 
wo sie Schneekristalle und ihre Formen erforschen konnten oder 
beim Waldspiel „Tannen sind wie Schoko“ die Überlebensstrate-
gien verschiedener heimischer Tiere in der kalten Jahreszeit live 
erlebten. Gemeinsam schmückten sie ein passendes Bäumchen 
als Futterstelle für die Bewohner des Waldes, bevor es wieder  
zurück ging. 
Für das kommende Sommersemester werden sich die Klassen 
bei weiteren Wald-Lerntage in die Themen der Natur vertie-
fen und ihren Unterricht weiterhin nach draußen verlegen. Sie  
werden sich um die im vergangenen Jahr angelegten Insekten- 
landeplätze vor der Schule kümmern oder beim Tag der Ar-
tenvielfalt im Mai speziell die Superhelden der Natur und den  
Waldboden unter die Lupe nehmen.

Frühling im Naturpark
Start in die aktive Naturparksaison 

Mitte April 2023 

Am Samstag, den 15. April, startet der Naturpark mit 
seinem Besucherprogramm 2023. Bereits zeitig in der 
Früh sind alle Early Birds zum „Naturpark Spechtln“ ein-
geladen (Beginn 6:30 Uhr, Anmeldung erforderlich), um 
dem Vogelgesang im Wald genauer zu lauschen und 
gemeinsam mit einem erfahrenen Guide das Stimmen-
gewirr zu lösen. 
Am Samstag, den 22. April, können Teilnehmer:innen den 
frühlingshaften Wald beim „Waldbaden“ mit Doris ge-
nießen (Beginn 14:00 Uhr, Anmeldung erforderlich) oder 
am Freitag, den 28. April, mit Gerit Fischer sich zum Thema 
„Heilpilze“ im Naturpark weiterbilden. (Beginn 15:00 Uhr, 
Anmeldung erforderlich).
Sportlich geht es im April bei den beiden Laufbewerben 
„Wienerwaldkraxler“ und „Vertical Last One Standing“  zu. 
Diese und viele weitere Termine der Saison 2023 sind alle 
online unter www.naturpark-purkersdorf.at in der Rubrik 
„Aktuelle Veranstaltungen” eingetragen. 

Ergänzende Informationen sind im Naturparkbüro erhältlich.

Naturparkbüro Purkersdorf
Geschäftsführerin: DIin Gabriela Orosel, BEd
02231/63601-810
gabriela.orosel@naturpark-purkersdorf.at 
Wiener Straße 12/4, 3002 Purkersdorf
www.naturpark-purkersdorf.at

UMWELT

NATURPARK PURKERSDORF
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Künstlerinnen und Künstler 
vor den Vorhang

KUNST IN GABLITZ

Dr. Monika Griesberger-Fischer
www.colour-creation.at 

Frau Dr. Griesberger-Fischer, stellen Sie sich und Ihre Arbeit 
doch bitte vor:
Kreative Tätigkeiten waren für mich immer schon neben der berufli-
chen Arbeit ein wichtiger Bestandteil meiner Freizeitgestaltung.
Lange habe ich mich vor allem der Fotografie gewidmet, aber seit 
ca. 10 Jahren beschäftige ich mich mit der Malerei und seit meinem 
Pensionsantritt vor ca. einem Jahr, finde ich dafür mehr Zeit. 

Was ist das Besondere für Sie in Gablitz?
Am Wohnort Gablitz schätze ich besonders das ländliche Ambiente, 
nahe am Wienerwald, und gleichzeitig die Nähe zu Wien. 

Worin liegt der Schwerpunkt Ihrer Arbeit?
Der Schwerpunkt meiner Malerei liegt in perspektivischen Citylife-
darstellungen, aber auch in der abstrakten Malerei. Ich male vor 
allem mit Acrylfarben, aber auch Öl-, Aquarell- oder Gouachefarben 
finden Anwendung. 

Wo kann man Ihre Werke sehen?
Eine kleine Auswahl meiner Werke kann man bis Ende März 2023 
im Gemeindeamt Gablitz sehen und danach im Kartausencafé in 
Mauerbach im größeren Umfang. 
Zudem bietet meine Webpage www.colour-creation.at die Möglich-
keit, meine Malereien virtuell zu betrachten. 

INTERVIEW
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KULTUR

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER

Ich freue mich wirklich sehr, dass unser 
mittlerweile zweiter „Gablitz-Kalender“ 
2023 wieder so ein riesen Erfolg wurde 
und der Kalender in sehr vielen Haus-
halten unserer Gemeinde hängt. Beson-

ders die Aufnahme aller Termine, die wir bis 
Drucklegung in Erfahrung bringen konnten, 
als Ergänzung zu den Müllabfuhr-Terminen 
gefällt vielen Gablitzerinnen und Gablitzer 
sehr gut und ich bedanke mich für die vie-
len, positiven Rückmeldungen.
Wie wir Ihnen versprochen haben, möchten 
wir diesen Kalender von Gablitzer/ Innen für 
Gablitzer/Innen zu einem regelmäßigen „Stück 
Gablitz“ machen. Deshalb möchten wir die Pla-
nung für die Ausgabe 2024 wieder frühzeitig 

starten und Sie alle einladen, uns mit Fotos für 
die nächstjährige Ausgabe zu versorgen.
Damit haben wir die Möglichkeit, alle Jahres-
zeiten abzubilden.
Um uns die Auswahl zu erleichtern und allen, 
die gerne teilnehmen möchten, gleiche Chan-
cen zu geben, sowie um eine einheitliche Fo-
toqualität sicherzustellen, bitte ich Sie wieder 
folgende Teilnahmebedingungen zu beachten:
•  Bitte senden Sie uns Fotos im Querfor-

mat mit der Auflösung von 300 dpi und 
3508 x 2480 Pixel, damit alle Fotos im 
Kalender gleich hohe Qualität aufweisen

•  Pro Einsender werden maximal 3 Fotos 
angenommen

•  Mit Ihrer Übersendung von Fotos erte-
ilen Sie der Marktgemeinde Gablitz das 
Recht auf Veröffentlichung in Internet- 
und Printquellen

•  Bitte senden Sie Ihre Bilder bis späte-
stens Freitag, den 22.09.2023, an: 

 manuela.dundler@chello.at
 
Ich freue mich schon sehr über Ihre Bilder aus 
unserer Gemeinde und die Erstellung des Ga-
blitzer Kalenders 2024, der wieder die schön-
sten Seiten unserer Gemeinde zeigen soll.
 
Ihre Vizebürgermeisterin 
Manuela Dundler-Strasser

GABLITZ-KALENDER 2024
Machen Sie mit!

MIT 

BILDERN VON 

GABLITZERINNEN 

& GABLITZERN

Foto: © Florian Schober
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www.gablitz.at

MACHEN 
SIE MIT!

SENDEN SIE UNS 

IHRE GABLITZ-

FOTOS

Nach 13 Jahren Tätigkeit, 28 Sonderausstellungen, 
vielen Innovationen und Transkriptionen, mehr als 
100 Recherchen, Führungen und Arbeitskreisen 
und bedanke ich mich herzlich für Ihr Interesse. Ich 
bedanke mich bei den freiwilligen MitarbeiterInnen 

des Museumsteams, insbesondere bei Margarete Armbruster, 
Gerhard Glazmaier, Angelika Haunschmidt, Marcus Honkisz,  
Carola und Walter Kahl, Peter Kraushofer, Johann Mank, Mag. 
Eva Novotny, Leopold Rainer, Florian Schober, Franz Starnber-
ger, Markus Wagenhofer, Dr. Ernst Wessely, Dr. Brigitte Ziehrer, 
ohne die all das gar nicht möglich gewesen wäre. Danke auch 
den Verantwortlichen und MitarbeiterInnen der Gemeinde. 

Ab 1. April 2023 wird Florian Schober, vielen nicht 
nur durch seine Aktivitäten bei der Topothek be-
kannt, die neuen Anforderungen übernehmen. 

Das Heimatmuseum wird voraussichtlich ab Mai 2023 vorerst 
wegen Umbaues teilweise geschlossen. Die Webseite des Mu-
seums, www.gablitz-museum.at, sowie die Mailadresse office@
gablitz-museum.at bleiben gleich, nur die Telefonnummer wird 
auf +43 664 594 5555 geändert.

Dr. Renate Grimmlinger  

KULTUR

NEUES AUS DEM 
HEIMATMUSEUM

Besuch „unserer“ Schwestern im Museum, Jänner 2023

Besuch einer 3. Klasse im Museum, die sich nach 
ihren verschiedenen Aktivitäten zum Foto aufgestellt haben

SENDEN SIE 
UNS IHRE 

GABLITZ-FOTOS 
FÜR 2024
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Der Hermeskopf befindet sich auf dem 
Dach des ehemaligen „Geschäftshauses 
Baumgartner", in dem sich von 1884 bis 
1930 auch das Postamt in Gablitz befand. 
Heute ist dies die Adresse Hauptstraße 17. 
Da die Plastik auf älteren Ansichten des 
Hauses nicht zu finden ist, wird davon aus-
gegangen, dass sie vermutlich erst im Zuge 
von Renovierungsarbeiten durch Ferdin-
and Baumgartner Anfang des 20. Jahrhun-
derts (etwa 1907) hinzugefügt wurde. 

Möglicherweise war der Anlass das im 
Haus befindliche Postamt. Als Schutzgott 
des Verkehrs, der Reisenden und der Kauf-
leute, aber auch als Götterbote, wird Her-
mes in Verbindung mit dem Handel und 
dem Postwesen in Verbindung gebracht.

Dr.in Renate Grimmlinger & 
Mag.a Miriam Üblacker BA
Quelle: Grimmlinger, Renate. 
Baumgartnerhaus und Hermeskopf. o.O. 2022.

Nach coronabedingter, 2-jähri-
ger Pause konnte Gablitz mit 
dem traditionellen Neujahrs-
konzert mit dem großen Or-
chester der Bühne Baden am 

6. Jänner wieder schwungsvoll in das neue 
Jahr starten.
Die Vorfreude des Stammpublikums weit 
über Gablitz hinaus war unverändert groß, 
ebenso wie die gute Stimmung.

Neu war der musikalische Leiter des Or-
chesters. Mit Marius Burkert dirigierte ein 
ganz großer seines Fachs das Orchester. 
Seit 2004 ist Burkert Chefdirigent des Lehar  
Festivals in Bad Ischl und seit 2007 erster  
Kapellmeister an der Oper Graz. Davor hatte 
er Engagements an der Oper Graz, der  
Staatsoper Hannover, am Stadttheater Kla-
genfurt, an der Wiener Volksoper, am Teatro 
Communale in Bozen sowie in Taiwan.

Ebenso zum ersten mal in Gablitz führte 
der Künstlerische Leiter der Bühne Baden, 
Michael Lakner als Moderator wissens-
reich und humorvoll durch das Programm.

Als Solist begeisterte der rumänische Tenor 
Iurie Ciobanu das Gablitzer Publikum. Von 
„O sole mio“ über „Granada“ bis „Freunde, 
das Leben ist lebenswert“. Mit Standing 
Ovations bedankte sich das begeisterte 
Publikum bei Solist und Orchester.

FÜR EINE WEITERE NEUIGKEIT SORGTE 

BÜRGERMEISTER MICHAEL CECH, DER 

DAS KONZERT UNTER DAS MOTTO DES 

„MITEINANDER“ STELLTE UND ALLE 

GEFLÜCHTETEN, DIE IN GABLITZ UND DER

REGION ZUFLUCHT GEFUNDEN HATTEN 

HERZLICH ZUM KONZERT EINLUD.

Zahlreiche Gäste aus der Ukraine kamen 
der Einladung sehr gerne nach und freu-
ten sich sehr über etwas Abwechslung und 
die positive Stimmung.

Bürgermeister Michael Cech: „Gerade im 
heurigen Jahr, dass nach all den Krisen 
sicher weiter Herausforderungen mit sich 

bringen wird, ist dieser Schwung und die 
positive Stimmung besonders wertvoll. 
Das hat auch das einhellige Feedback 
zahlreicher Besucherinnen und Besucher 
gezeigt. Natürlich führen wir die jahrzehn-
telange Tradition des Gablitzer Neujahrs-
konzertes auch 2024 fort und ich habe 
mit dem Orchester bereits den 6. Jänner 
2024 fixiert. Ich freue mich auch ganz be-
sonders, dass wir ein wenig Licht in den 
schwierigen Alltag geflüchteter Menschen 
bringen konnten, die sich auch durch die 
Musik gut in die Gablitzer Gemeinschaft 
aufgenommen gefühlt haben.“

DER HERMESKOPF
Hauptstraße 17

Einblicke
GABLITZER GESCHICHTE

11
IN DIE

GABLITZER GESCHICHTEEinblicke 1
IN DIE

KULTUR

KULTUR

GABLITZER NEUJAHRS-
KONZERT 2023

Bgm. Michael W. Cech, Konzertmeisterin Kinga Vass, 
Künstl. Leiter Michael Lakner, Tenor Iurie Ciobanu, 
Dirigent Marius Burkert
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www.gablitz.at

 26.05.2023 19 Uhr 
 PFARRKIRCHE 
 GABLITZ 

präsentiert Musik von

Eintritt: freie Spende; anschließend Buffet im Pfarrheim.
Die Spenden dieses Konzertes kommen dem 
Verein „Gablitz Hilft“ und „Caritas Gablitz“ zugute.
Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz

WIENER 
DOM QUARTETT

KONZERTREIHE 2023 „Die Ersten und das Einzigartige“

W. A. MOZART
J. HAYDN und
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Es gibt viele schöne Neuigkeiten in 
der Massagefachpraxis Gablitz von 
Inhaberin Christina Schmirl:
Seit über 4 Jahren biete ich bereits „Gong-
moving” jeden Donnerstag um 18:00 Uhr 
in Form von meditativen Atmen und Deh-
nen in Begleitung des Gong an.
Nun auch „Gongbad“ jeden Donnerstag 
um 20:00 Uhr.
Durch die archaischen, sphärischen Klän-
ge des Gong kann Tiefenregeneration, 
körperliche mentale und emotionale Er-
neuerung erreicht werden.
Eine weitere wunderschöne Neuigkeit 
ist, die Massagefachpraxis hat Zuwachs 
bekommen. Es gibt nun auch die Mögli-

chkeit Shiatsu, Kinesiologie, Aromathera-
pie und Ernährungsberatung in Anspruch 
zu nehmen.

Um ein bisschen von unseren Berufungen 
vor Ort zu erzählen, sich kennenzulernen 
und auszutauschen haben wir einen ganz- 
heitlichen Informationstag am Sonntag, 
den 23. April 2023, 14:00 bis 18:00 Uhr, in 
der Massagefachpraxis Gablitz, Bachgasse 
5, und freuen uns sehr über Interesse und 
Zusammenkommen.

Das neue Team 
Christina, Gerit, Linda, 
Alexandra und Margery

GESUNDE GEMEINDE

MASSAGEFACHPRAXIS GABLITZ

GANZHEITLICHER INFORMATIONSTAG 
Sonntag, 23.05.2023, 14:00 – 18:00 Uhr
Massagefachpraxis Gablitz
Bachgasse 5
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Kinderburg mobil
Wir dürfen Ihnen mitteilen, dass die Zielgruppe für Fahrten mit 
dem Kinderburg mobil erweitert wurde. Es können nun vorerst 
alle Menschen, die ein Handicap haben oder erkrankt sind – und 
einen Herzenswunsch haben, sich bei uns für eine Ausflugsfahrt 
anmelden. Also unabhängig vom Alter, es muss sich auch nicht 
zwingend um eine Familie handeln – auch ein Ehepaar oder 
eine alleinstehende Person, kann sich durch uns einen Wunsch  
erfüllen lassen!
Vielleicht kennen Sie jemanden in Ihrem Umfeld oder Bekannten-
kreis, der nun auch in Frage kommen würde. 
Bei Fragen steht Ihnen das Team des Kinderburg mobil gerne zur 
Verfügung.
Kontakt: kinderburgmobil@n.roteskreuz.at oder 0664/9261708 – 
Leitung Kinderburg mobil ist Bettina Hohl.

DGKP Tina Kreiner
Pflege & Betreuung, Sterbe- & Trauerbegleitung 
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ

GESUNDE GEMEINDE

GESUNDE GEMEINDE

VEREIN „EH MOBIL“
Wir bringen Menschen zusammen!

Die Bedarfserhebung der Ge-
sunden Gemeinde hat gezeigt, 
wie viele Möglichkeiten unser 
schöner Heimatort für die 
verschiedenen Altersgruppen 

bietet – und wo noch Lücken sind, es Ver-
besserungsbedarf gibt.

Eine dieser Lücken beginnt sich nun durch 
den im Sommer 2022 gegründeten Verein 
„eh mobil“ zu schließen. 

Ehrenamtliche Fahrer*innen holen die 
Mitglieder von zu Hause ab und bringen 
sie ans gewünschte Ziel – und umgekehrt. 
Aus rechtlichen Gründen ist dies inner-
halb der Betriebszeiten (Mo-Fr 8-20 Uhr 
in der Probezeit) sowie des Gemeindege-
bietes von Gablitz/Purkersdorf möglich. 

Wer mithilft, bekommt erhebliche Vergün-
stigungen und kann das Fahrzeug (nach 
der Probezeit) auch außerhalb der Betri-
ebszeiten nützen. Es gibt Familien- und 
Sozialtarife für Menschen, die es finanziell 
nicht so leicht haben sowie eine Koopera-
tion mit dem Elternverein der VS Gablitz.

ABER NICHT NUR ÄLTERE MENSCHEN 

SIND ZIELGRUPPE DES VEREINS, AUCH 

FAMILIEN KÖNNEN DURCH DEN PRIVATEN

FAHRTENSERVICE ENTLASTET WERDEN. 

Der Verein eh mobil freut sich übrigens 
nicht nur über aktive Mitglieder, sondern 
auch über neue Nutzer*innen. Denn nur, 
wenn das Angebot auch angenommen 
wird, kann der Verein über die Probezeit 
hinaus bestehen bleiben. 
Schnuppermitgliedschaften von drei Mo-
naten sind möglich – einfach anrufen und 
ausprobieren! 

Nähere Informationen erhalten Sie unter:
www.eh-mobil.at 
Tel. 0664 926 9212
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Haben Sie schon Ihren Jahres-
rückblick gemacht? 
Wie sieht es aus mit der Ge-
sundheit, mit der Mobilität? 
Wie steht es um Ihre Akti-

vitäten? Vielleicht denken Sie ja, es hätte 
sich wenig getan? Wenn Sie genauer  
hinsehen, werden Sie feststellen, es ist  
einiges passiert! 

Regionale Gesundheitsförderung hat das 
Ziel, dass jeder von uns in seinem Heimat- 
ort bis ins hohe Alter ein selbstbestim-
mtes Leben in Gesundheit führen kann. 
Die Menschen werden immer älter, die 
Lebenserwartung in Österreich liegt welt-
weit im Spitzenfeld. 

LAUT STATISTIK AUSTRIA BETRUG IM 
JAHR 2021 DIE DURCHSCHNITTLICHE 
LEBENSERWARTUNG BEI MÄNNERN IN
ÖSTERREICH FAST 78 JAHRE, BEI DEN 
FRAUEN WAREN ES ETWA 84 JAHRE

In Gesundheit verbringen wir tatsäch-
lich aber weit weniger Jahre, hier liegen 
wir deutlich unter dem EU-Schnitt. Das 
Austrian Institute for Health Technology 
Assessment (AIHTA) hat erhoben, dass 
Frauen im Durchschnitt 58 gesunde Jahre 
genießen können, Männer 57. Der euro-
päische Durchschnitt liegt aber bei 65 
bzw. 64 Jahren. Dies führt zur Frage, was 
wir tun können, um länger in Gesundheit 
zu leben? Was können Sie tun, was kann 
die Gemeinde tun? 

Im Zuge der „Gesundheitlichen Bedarf-
serhebung“ im April 2022 haben wir äl-
tere Menschen gefragt, vor welchen He-
rausforderungen sie in der Gemeinde 
stehen, welchen Bedarf sie sehen und 
wo ihre Wünsche sind, was sie brauchen, 
um in der Gemeinde so lange wie möglich 
selbstbestimmt leben zu können. Häufig 
thematisiert wurden dabei: Barrierefrei-
heit, gut begehbare Wege, Mobilitäts- 
einschränkungen, eine selbst gewählte 
Nahversorgung mit Lebensmitteln und Pro-
dukten des täglichen Bedarfs, schließlich 
die soziale Isolation. 

Selbstbestimmtheit kann eine Heraus-
forderung sein, wenn man etwa im Alter 
ohne Auto ist bzw. auf einen Stock an-
gewiesen ist. 
Weiters wünschte man sich: mehr Kas-
senärzte, geeignete Treffpunkte (Erzähl- 
cafés, Plauderbankerl), ein öffentliches 
WC und Ehrenamtliche, die sich bereit 
erklären, mit dem Nachbar und der Nach-
barin einkaufen zu gehen oder anderwei-
tig zu helfen.
Großteils Wünsche, die andere erfüllen 
sollen, am besten die Gemeinde. Einige 
dieser großen und kleinen Wünsche  
unserer älteren Mitbürger sind bereits 
erfüllt oder wir arbeiten gemeinsam an 
deren Erfüllung. Erlaubt sei aber die Fra-
ge, was können Sie selbst dazu beitragen? 
Wo sind Ihre Möglichkeiten, wo stecken 
Ihre Talente? Haben Sie in letzter Zeit einmal 
den Gehsteig vor der eigenen Türe gekehrt,  
das Unkraut gezupft und die Hecke 
zurückgeschnitten, damit er barrierefrei 
begehbar ist? 

Ja, in unserer Gemeinde sollen Menschen 
in Würde altern können. Älter werden 
bzw. alt zu sein, ist in der Zwischenzeit 
akzeptiert, alt auszusehen weniger. Älter 
werden kann nämlich auch bedeuten, 
körperlich gebrechlich zu sein, einen 
geistigen Abbau und vielleicht auch den 
Verlust des Verstandes zu erfahren. Dazu 
startete im Oktober 2022 das Projekt 
„Demenzfreundliche Region“. 
Zukunftsvision einer demenzfreundlichen 
Gemeinde ist, dass Menschen im Alter so 
sein können, wie sie sind, dass allen Ge-
nerationen bewusst ist, dass Menschen 
im Alter langsamer werden und manch-
mal Unterstützung brauchen. In unserer 
Gemeinde ist spürbar, dass alle Generati-
onen einen Platz haben, Hilfebedarf wird 
erkannt und Hilfsbereitschaft wird zur 
Selbstverständlichkeit. Bürgerinnen und 
Bürger – aller Altersgruppen – kommen 
ins Gespräch und sind sensibilisiert für 
alte und einsame Menschen. Der soziale 
Zusammenhalt als Garant für ein Altsein 
und Altwerden in Gesundheit ist durch 
verschiedene Initiativen (wie etwa Nach-
barschaftshilfe) in unserer Gemeinde 
etabliert. Es ist also einiges passiert! 

Ich wünsche Ihnen eine gesunde Zeit!

Ihre Monika Hartl
Physiotherapeutin, Regionale Gesund- 
heitskoordinatorin i.A.

GESUNDE GEMEINDE

LÄNGER 
GESUND LEBEN?

Monika Hartl
PHYSIOTHERAPEUTIN IN DER
PRAXISGEMEINSCHAFT GABLITZ
Ärztezentrum, Bachgasse 2A 
0676/5291493
physiohartl@gmail.com 
www.physioaustria.at
www.praxisgemeinschaft-gablitz.at



46    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 1/2023 www.gablitz.at    47

Imkerei ist moderner Naturschutz für eine 
neue Generation, die mit den ökonomi-
schen Problemen unserer Zeit aufwächst. 
Der Start eines neuen regionalen Kurses 
für Imkerneueinsteiger schafft in Koope-

ration mit der imker.ag eine professionelle 
Lernumgebung für Jung und Alt, welche 
die Imkerei als Hobby oder Beruf ergreifen 
wollen. Kursstart 2023 ist im März 2023.

Online & Regional

Die Kurse der imker.ag werden von quali-
fizierten Ausbildungsbetrieben – regional 
ist Imkermeister Benno Karner der Imkerei 
Bieno mit der praktischen Ausbildung be-
traut – in ganz Österreich angeboten. 
Das Besondere dabei: Der Fokus auf der 
praktischen Ausbildung wird durch inter-
aktive Online-Inhalte komplementiert. 

So kann auch von zuhause aus Wissen 
vermittelt und eigenständig gelernt wer-
den. Feste Termine, Online-Bereiche für 
Diskussionen sowie Fragen und Antworten 
sorgen für eine ganzheitliche und produk-
tive Lernumgebung.

Einheitlich an verschiedenen
Standorten in Österreich

Die imker.ag ist ein Kollektiv aus professi-
onellen Imkern. Jeder Kurs kann bei allen 
Standorten gebucht werden, wodurch al-
len Kursteilnehmern ein lokaler Ansprech-
partner und kurze Wege zum Schulungs-
ort garantiert wird. Die Praxiskurse in 

Niederösterreich werden an Standorten 
von Imkermeister Benno Karner der Imke-
rei Bieno angeboten.
Die Imkerprofis und Imkermeister bie-
ten einen einheitlichen Lehrplan an allen 
Standorten. Erfahrung und Schulungs-
kenntnisse sorgen für eine moderne Aus- 
und Weiterbildung.

Das Kursangebot wird saisonal angepasst 
und erweitert. Alle Informationen zu  An-
meldung, Terminen, Zertifikaten und Kosten 
gibt es auf: www.imker.ag

Details zum Kursstandort Gablitz: 
www.imker.ag/standort-gablitz

VOM PROFI 
IMKERN LERNEN

WIRTSCHAFT

WIE LÄUFT EINE 
SCHEIDUNG AB?

WIRTSCHAFT

Mag. Anton Pelwecki
RECHTSANWALT
3003 Gablitz, Billrothgasse 9 
0664 4181345
anwalt@pelwecki.at
www.pelwecki.at

Vor der Hochzeit ist vielen Men-
schen nicht bewusst, dass sie 
mit der Ehe einen Vertrag ab-
schließen, der wechselseitige 
Rechte und Pflichten auslöst. 

An die Möglichkeit einer späteren Schei-
dung denkt dabei kaum jemand. Die 
Scheidungsrate liegt in Österreich jedoch 
bei rund 37 Prozent. 

In den allermeisten Fällen wird eine Ehe 
einvernehmlich geschieden. Sie ist die 
schnellste und kostengünstigste Form der 
Scheidung, ein sogenannter „Rosenkrieg“ 
kann dadurch vermieden werden. Aller-
dings setzt sie voraus, dass beide Partner 
die Scheidung wollen und sich über die we-
sentlichen Scheidungsfolgen einig sind. Die 
Beiziehung eines Rechtsanwalts ist auch 
bei einer einvernehmlichen Scheidung von 

Vorteil, da dieser den Scheidungsfolgenver-
gleich vorbereiten kann. Ansonsten kann es 
zu Fehlern kommen, die im Nachhinein nur 
noch schwer oder gar nicht mehr zu korri-
gieren sind. 

Wenn keine Einigung gefunden werden 
kann oder ein Ehegatte grundsätzlich ver-
heiratet bleiben möchte, kann der schei-
dungswillige Ehepartner bei Gericht eine 
Scheidungsklage einbringen. Bei einer Ver-
schuldensscheidung muss der Kläger be-
weisen, dass der andere Ehepartner eine 
schwere Eheverfehlung begangen hat, 
durch die die Ehe zerrüttet wurde. Typi-
sche Eheverfehlungen sind beispielsweise 
Untreue, körperliche Gewalt, Alkoholmiss-
brauch oder auch die Zufügung schweren 
seelischen Leids. Auch ohne Verschulden 
kann auf Scheidung geklagt werden, wenn 

die häusliche Gemeinschaft seit mindes-
tens drei Jahren aufgelöst ist und die Wie-
derherstellung der Ehegemeinschaft nicht 
zu erwarten ist. Dadurch können Ehen, die 
nur noch auf dem Papier bestehen, aufge-
löst werden. Die Scheidung aus anderen 
Gründen, wie beispielsweise aufgrund  
einer ansteckenden oder ekelerregenden 
Krankheit, hat in der Praxis nur eine gerin-
ge Bedeutung.

Imkermeister Benno Karner der Imkerei Bieno



46    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 1/2023 www.gablitz.at    47

MARKTGEMEINDE GABLITZ
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, Bezirk St. Pölten
gemeinde@gablitz.gv.at

Gemeindeamt 02231/63466-0 (Fax -139)
Buchhaltung  -110
Bauabteilung  -121
Meldewesen  -131
Standesamt  -140
Bauhof/Altstoff-Sammelzentrum 02231/66905

BÜRGER/-INNEN
SERVICE

SPRECHSTUNDEN
BÜRGERMEISTER Ing. Michael W. Cech
Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 
nur gegen Voranmeldung unter 02231/63466-152
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0676/935 30 50

Nur nach tel. Vereinbarung:

Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser
Kultur & Bildung; GAB-Leiterin; 0650/224 48 77

GGR Robin Auer
Jugend & Sport; 0677/623 20 662

GGR Mag. Klaus Frischmann
Zukunftsentwicklung & Nachhaltigkeit; 0664/547 96 87

GGR Franz Gruber
Bauen & Infrastruktur; 0676/721 24 17

Dipl.-Ing. Bernhard Haas
Umweltgemeinderat; 0676/812 10 802

GGR Florian Ladenstein, MSc.
Natur & Klimaschutz; 0699/150 24 225

GGR Ing. Marcus Richter
Mobilität & Soziales; 0664/184 51 25

GGRin  Ingrid Schreiner
Finanzen & Wirtschaft; 0664/454 31 90

GGRin  Mag.a Miriam Üblacker, BA
Tourismus & Integration; 0650/732 07 12

BH –AUSSENSTELLE 
Parteienverkehr: 
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr; Di zus. 14 – 19 Uhr
02742/9025 - 37700, 3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12

BEZIRKSGERICHT 
Parteienverkehr: Di 8 – 12 Uhr
tel. Voranm. 02231/633 31-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

ÖFFNUNGSZEITEN

GEMEINDEAMT 
Mo – Fr 08 – 12 Uhr  
Di  13 – 16 Uhr 
Do  13 – 19 Uhr 

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM
SOMMERZEIT (April – Oktober): 
Mi  13 – 17 Uhr  
Fr  13 – 18 Uhr  
SA  08 – 12 Uhr 

RECHTSBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan  
Kanzlei: 01/513 76 88
E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at

RA Mag. Anton Pelwecki
Kanzlei: 0664/4181345
E-Mail: anwalt@pelwecki.at

STEUERBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter 
Kanzlei: 02231/63424
E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at

ÖFFENTLICHE NOTARE 
Dr. Günther Fuchs
www.notar-fuchs.at, 02231/67766-0; office@notar-fuchs.at
Hauptplatz 3, 3002 Purkersdorf

Dr. Andreas Reim
www.notar-reim.at, 02231/94100; office@notar-reim.at
Wiener Straße 7, 3002 Purkersdorf

23.03., 20.04., 11.05., 
01.06., 22.06.

06.04., 04.05.

23.03., 27.04., 25.05.

www.gablitz.at

! Anträge für Reisepass, Personalausweis, 
Handysignatur, ID-Austria sowie Straf-
registerauszug NUR gegen telefonische 
Voranmeldung möglich.

BAUABTEILUNG
Mo  08 – 12 Uhr
Mi  08 – 10 Uhr
Do  17 – 19 Uhr

WINTERZEIT (Nov. – März):
Mi & Fr 13 – 17 Uhr
Sa  08 – 12 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:
08., 10., 11., 22., 24., 25. März 2023
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JUBILÄUM

Am 20. Jänner 2023 wurde in Gablitz wieder mit lieben Gablitze-
rinnen und Gablitzern ins Wochenende gestartet.

Ganz herzliche Gratulation an:
Familie Wöhrer zur Eisernen Hochzeit, Familie Raidinger zur 
Goldenen Hochzeit, Sebastian Pertschy zum 90. Geburtstag. 
Und dem Ehepaar Barath zur unglaublichen Juwelen-Hochzeit, 
die Bürgermeister Michael Cech gemeinsam mit Bezirkshaupt-
mann Josef Kronister und dem Jubelpaar gefeiert hat. Dabei 
hat Frau Elfriede Barath erst ein halbes Jahr davor, nämlich am 
02.07.2022, ihren 90. Geburtstag gefeiert, zu dem Bgm. Michael 
Cech ebenfalls herzlich gratulierte.

Die Marktgemeinde Gablitz 
gratuliert den Jubilarinnen 
und Jubilaren sehr herzlich!

Elfriede Barath

90. Geburtstag

Ehepaar Barath

Juwelenhochzeit

Sebastian Pertschy

Ehepaar Raidinger

Goldene Hochzeit

Ehepaar Wöhrer

Eiserne Hochzeit

90. Geburtstag
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HOCHZEIT

Silvia & Herbert 
Hammerstorfer

Für uns ist jede Trauung 
etwas Besonderes – 
diese jedoch war ganz 
besonders!

Liebe liegt in Gablitz ja immer in der Luft und 
kennt bekanntlich kein Alterslimit. Unsere bei-
den charmanten Standesbeamtinnen Regina 
Stroißmüller und Sabine Ellegast machen jede 
Trauung in Gablitz und Mauerbach – egal ob 

im Standesamt am Gablitzer Gemeindeamt oder bei 
externen Locations in den beiden Gemeinden des 
Standesamtsverbandes – mit viel Einfühlungsvermö-
gen und Individualität zu etwas besonderem.

Aber ein Ehepaar mit gemeinsamen 180 Jahren 
war auch für uns etwas ganz besonderes. Silvia und 
Herbert Hammerstorfer gaben sich nach 40 ge-
meinsamen Jahren im Februar das JA-Wort. Im in-
timen Rahmen, nur mit Standesbeamtin Regina Stro-
ißmüller wurde der Tag zu etwas ganz besonderem, 
nicht nur für das Ehepaar, sondern auch für uns als 
Standesamt.

Wir wünschen von ganzem Herzen alles, alles 
Gute für die nächsten gemeinsamen Jahre!

Bürgermeister Michael W. Cech 
und das gesamte Team 
der Gablitzer Gemeindeverwaltung
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MARKUS & ANDREAS
GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN
Kupetzstraße 16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133

Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz
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DACH UND WAND
AUS EINER HAND

PETROVIC GmbH

Baumeister Andreas Graf e.U.
Hauptstraße 100c, A-3001 Mauerbach

Tel.: 01/979 23 00
e-mail: der.graf@aon.at

Neu-, Zu- u. Umbauten, Althaussanierung, Außenanlagen- u. Fassadengestaltung

Schmerzt der Fuß, kommt zu mir ins Haus!

Susanne Neuherz
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17A
Tel.: 02231/20568
Mobil: 0676/3772757
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Kaiserteam Elektroinstallationen GesmbH 
3003 Gablitz, Kirchengasse 1
gablitz@kaiserteam.at
01/812 30 12 & 02231/638 87
www.kaiserteam.at

Hochzeitsbetreuung
Kinderparties
Traveler Nanny

I take care of your kids

0664 55 09 560
lisa-funacian@hotmail.com

www.kinderparty-stressfrei.at
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Querfeld Gartengestaltung
Gärtnermeister Günter Querfeld

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz E-Mail: office@querfeld.at Mobil 0676/314 99 10

Gartenplanung   Beratung   Ausführung Neuanlagen   Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen,
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

In Mauerbach 
BBeerraattuunngg  vvoorr  OOrrtt  uunnvveerrbbiinnddlliicchh  uunndd  kkoosstteennllooss!!  
SSppeezziiaalliisstt  ffüürr  mmeecchhaanniisscchheenn  EEiinnbbrruucchhsscchhuuttzz  
IImm  SScchhaaddeennssffaallll  vveerrrreecchhnneenn  wwiirr  ddiirreekktt  mmiitt  ddeerr  VVeerrssiicchheerruunngg!!  
  
UUnnsseerree  PPrroodduukkttppaalleettttee::  
SScchheerreennggiitttteerr  ––  FFeennsstteerrggiitttteerr  ––  GGiitttteerrttüürreenn  ––  SScchhmmiieeddeeeeiisseerrnnee  GGiitttteerr  ––  RReeppaarraattuurreenn  vvoonn  ZZääuunneenn  uunndd  GGaarrtteennttoorreenn  ––  
  TTeerrrraasssseennggeelläännddeerr  ––  HHaannddllääuuffee  ––  ZZuussaattzzsscchhllöösssseerr  ––  BBaallkkeennsscchhllöösssseerr  ssoowwiiee  ddiivveerrssee  SScchhlloosssseerraarrbbeeiitteenn..  
SScchhlloosssseerreeii  UUrrbbaanneekk  ////  HHaauuppttssttrraaßßee  111155aa  ////  33000011  MMaauueerrbbaacchh  ////  0011  552233  3366  0022  ////  MMoobbiill::  00667766  5566  3333  994444  
wwwwww..sscchheerreennggiitttteerrffaabbrriikk--uurrbbaanneekk..aatt  
pp..uurrbbaanneekk--sscchhlloosssseerreeii@@cchheelllloo..aatt    

SScchhlloosssseerreeii  UUrrbbaanneekk  

3003 Gablitz, Linzerstrasse 80 
Tel. 02231-636 65, 638 68

e.mail: office.leitgeb@aon.at 
www.leitgeb-haustechnik.com

Gartenplanung • Beratung  • Ausführung  • 
Neuanlagen  • Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.
Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quell-
steinen, Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

Querfeld Gartengestaltung
GÄRTNERMEISTER GÜNTER QUERFELD
www.querfeld.at
3003 Gablitz 
E-Mail: office@querfeld.at, Mobil 0676/314 99 10
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MONIKA KRISTAN
Hebamme, Stillberaterin
kristan@hebammen.at
www.promami.at/wienerwald
0664 500 80 38

• 
• 
• 
• 
• 
• 

Mutter-Kind Pass Beratung
Geburtsvorbereitung
Akupunktur
Hausbesuche nach der Geburt
Stillberatung
diverse Kursangebote vor und 
nach der Geburt

rund um Schwangerschaft, 
Geburt und die erste Zeit mit 
dem Baby

Angebote

Gartenplanung • Beratung  • Ausführung  • 
Neuanlagen  • Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.
Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quell-
steinen, Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

0664/98 04 111
Betriebszeiten

MO, MI, FR von 08:00 bis 13:00 Uhr

ORTSTAXI

EVN-STÖRUNGSDIENST  
WASSERGEBRECHEN

02272/65979
STROM-STÖRUNGSDIENST

0800/500 600

bereits neu
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Onlineshop: www.hairundflair.at | Tel.: 02231 634 60 | Linzerstraße 64 | 3003 Gablitz

NAGELDESIGN
PEDIKÜRE


